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Ehrungsfestakt des Landes Salzburg
für langjährige Dienste unserer Wasserrettung

Kabarett "Joesi Prokopetz"
Donnerstag, 12. April, 19.30 Uhr
fahr(T)raum Mattsee (Seite 30)

Modellsporttage & BMX Show
28. und 29. April
fahr(T)raum Mattsee (Seite 30)

Maibaumaufstellen
Dienstag, 1. Mai, 12 Uhr
Weyerbucht Mattsee

Flohmarkt der Pfarre
27. bis 29. April
Pfadfinderdorf Zellhof (Seite 15)

Frühlingskonzert
Montag, 30. April, 20 Uhr
Turnsaal der NMS (Seite 17)

Rotkreuz-Tag
Sonntag, 27. Mai, 11 Uhr
Einsatzzentrale (Seite 15)

Bild: LMZ Franz Neumayr
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Ein wahrlich langer, zäher Winter 
liegt hinter und nun hoffentlich 
wunderbar warme Monate vor uns. 
Lange Winter sind für die Gemein-
de immer mit hohen Kosten ver-
bunden, egal ob bei der Energie-/
Wärmeversorgung, den zusätzli-
chen Aufwendungen im Straßen- 
und Räumdienst oder den oftmalig 
erst im Frühjahr sichtbar werden-
den Folgeschäden. Unabhängig 
vom Finanziellen, ist es mir ein An-
liegen mich auf diesem Wege bei 
allen Mitarbeiterinnen und Mitar-
beitern, die uns so gut und verläss-
lich zu jeder Tages- und Nachtzeit 
über die kalten Wintermonate brin-
gen und ganz speziell bei unserem 
Gemeindebauhof bedanken!

Im bevorstehenden Frühjahr be-
ginnt nicht nur die Natur jedes Jahr 
aufs Neue zu erblühen, nein auch 
wir in der Gemeinde müssen die-
se Zeit nutzen um alles wieder „auf 
Vordermann“ (Strandbad, Markt-
platz, Spielplätze, Straßen, Wege, 
Blumen, Wiesen,…) zu bringen. 
Neben unseren Aufgaben sind wir 
zurzeit auch in der glücklichen Situ-
ation – speziell im Wohnbaubereich 
–, dass viele Unternehmen unseren 
Ort mit deren Aufgaben, mit  Ar-
beitsplätzen und schlussendlich 
mit neuem, zusätzlichem Leben in 
Mattsee bereichern. 

So sehe ich der weiteren Entwick-
lung unserer Gemeinde mit großer 
Zuversicht entgegen. Besonders 

schön ist es, dass diese nicht nur 
in unserem Ort zu spüren ist, nein 
Land auf und Land ab – bei vielen 
Terminen mit den Vertretern des 
Landes Salzburg, aber auch mit 
meinen Bürgermeisterkolleginnen 
und Kollegen – merke ich die positi-
ve Grundstimmung und den eben-
so positiven Ausblick in die Zukunft. 
Noch vor einigen Jahren war die 
wirtschaftliche Situation in vielen 
Gemeinden und vor allem beim 
Land Salzburg eine ganz andere. 
Mich freut es in diesem Zusammen-
hang sehr, dass Grundwerte wie 
Fleiß, persönlicher Einsatz, Ehrlich-
keit, Verlässlichkeit und Sparsam-
keit in einer sich täglich schneller 
drehenden, durchdigitalisierten 
Welt, doch noch Anerkennung fin-
den.

Am 22. April diese Jahres haben 
alle Bürgerinnen und Bürger un-
serer Gemeinde und unseres Bun-
deslandes nach 5 Jahren erneut 
die Möglichkeit, ihren Wählerwillen 
abzugeben. Die bevorstehende 
Landtagswahl ist wohl neben den 
Gemeindevertretungs- und Bür-
germeisterwahlen die „wichtigste 
Wahl“ für uns, sind wir Gemeinden 
doch beinahe täglich auf direk-
tem Wege mit dem Land Salzburg 
verbunden und immer wieder auf 
die Zusammenarbeit (die in vielen 
Bereichen sehr gut funktioniert, 
in manchen aber durchaus auch 
verbesserungswürdig erscheint) 
angewiesen. So bitte ich Sie/Euch 

Liebe Mattseerinnen,
liebe Mattseer!

Die Bürgerinformation finden 
Sie auch unter www.mattsee.at

alle von Ihrem/Eurem Wahlrecht 
Gebrauch zu machen und unsere 
Demokratie durch eine hohe Wahl-
beteiligung zu stärken.   

Neben den politischen Themen, 
die natürlich wichtig sind, gibt es 
auch noch anderes im Leben. Ganz 
im speziellen das Ehrenamt. Das 
Ehrenamt bei der Rettung, der Was-
serrettung, der freiwilligen Feuer-
wehr, den sozialen, kirchlichen, kul-
turellen, traditionellen oder auch 
Sportvereinen. Mehreren Ehrungs-
festakten unserer Einsatzorganisati-
onen durfte ich dabei in den letzten 
Wochen beiwohnen und immer 
wieder kam ich zum selben Schluss. 
Unser Ort und unserer Land sind 
wirtschaftlich gesehen durchaus 
reich, wirklich reich sind wir aber 
nur aufgrund unserer Gemein-
schaft und damit direkt verbunden 
der Leistung die unsere weit über 
200.000 Freiwilligen und Ehren-
amtlichen dazu tagtäglich in Ihrer 
Freizeit für uns alle erbringen. Ganz 
aktuell darf ich in Mattsee unserem 
Ortsfeuerwehrkommandanten a.D. 
Herrn Herbert Rehrl, der nach 10 
Jahren sein Amt am 2. März an un-
seren neuen OFK Christian Schwei-
ger übergeben hat, herzlichst für 
seinen vorbildlichen Einsatz dan-
ken!

Mit besten Wünschen für das be-
vorstehende Frühjahr
Ihr/Euer Bürgermeister
René Kuel
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LANDTAGSWAHL 2018

VOLKSBEGEHREN

GV SITZUNG

•	 Wahltag: Sonntag, 
22. April 2018

•	 Wahlzeit: 7.30 bis 16 Uhr
•	 Wahlort: Polytechnische Schule 

Ramooser Straße 1a
•	 Verbotszone: 100 m im 

Umkreis des Wahllokals

Sollten Sie an diesem Tag verhin-
dert sein, haben Sie die Möglichkeit 
eine Wahlkarte zu beantragen. Die 
entsprechende Anforderungskarte 
erhalten Sie mit der amtlichen Wah-
linformation. Falls Sie über einen 
Internetzugang verfügen, besteht 
auch die Möglichkeit, die Antrag-
stellung online über www.wahlkar-
tenantrag.at durchzuführen.

Wichtig:
•	 Beantragen Sie Ihre Wahl-

karte möglichst frühzeitig!
•	 Die Ausstellung der Wahlkarte 

ist bei der Gemeinde, in wel-
cher der Wahlberechtigte in 
das Wählerverzeichnis einge-
tragen ist, zu beantragen. 

•	 Der Antrag kann schriftlich 

Folgende Einleitungen zu Volksbe-
gehren sind während der Bürger-
servicezeiten des Marktgemein-
deamtes Mattsee zur Unterstützung 
möglich:
•	 Asyl europagerecht umsetzen
•	 Don't smoke
•	 Frauenvolksbegehren
•	 ORF ohne Zwangsgebühren

Personen, die in die Wählerevidenz 
einer österreichischen Gemeinde 
eingetragen sind (auch Auslands- 
österreicherinnen und Auslands- 
österreicher), können für die ge-

Die nächste öffentliche Sitzung der 
Gemeindevertretung findet am 
Montag, 7. Mai um 19 Uhr im Sit-
zungszimmer der Marktgemeinde 
Mattsee statt. 

Weitere Informationen unter 
www.mattsee.at/sitzungen

oder mündlich gestellt wer-
den und muss spätestens am 
Donnerstag, 19. April 2018 
bei der Gemeinde während 
der Amtsstunden einlangen. 

•	 Eine telefonische Antrag-
stellung ist nicht zulässig.

•	 Der letztmögliche Zeitpunkt 
für das rechtzeitige Einlangen 
von Briefwahlkarten ist so 
rechtzeitig an die zuständige 
Gemeindewahlbehörde zu 
übermitteln, dass ihr Eintref-
fen bei dieser spätestens am 
Wahltag bis zur Schließung aller 
in der Gemeinde eingerichte-
ten Wahllokale gewährleistet 
ist. Die persönliche Abgabe 
ist auch durch eine von der 
Wählerin oder von dem Wähler 
beauftragten Person zulässig.

Eine detaillierte Beschreibung zur 
Vorgehensweise ist in der Amtli-
chen Wahlinformation enthalten.

Wahlberechtigt sind alle Frauen 
und Männer, die die österreichische 

nannten Volksbegehren Unterstüt-
zungserklärungen abgeben. 

Die Abgabe einer Unterstüt-
zungserklärung ist in jeder ös-
terreichischen Gemeinde zu den 
Amtsstunden oder online (mittels 
„Bürgerkarte“ oder  „Handysigna-
tur“) möglich. Online-Unterstützun-
gen von Volksbegehren sind mög-
lich unter: https://goo.gl/DnntAY

Infos im Gemeindeamt bei Frau 
Lechner, Telefon: 06217 7885-14, 
E-Mail: lechner@mattsee.at

Staatsbürgerschaft besitzen, die am 
Tag der Wahl das 16. Lebensjahr 
vollendet haben, vom Wahlrecht 
nicht ausgeschlossen sind und in 
einer Gemeinde des Landes Salz-
burg ihren Hauptwohnsitz haben.

Weitere Informationen im Gemein-
deamt bei Frau Barbara Lechner, 
Telefon: 06217 7885-14, E-Mail: 
lechner@mattsee.at

Nehmen Sie zur Wahl bitte den 
gekennzeichneten Abschnitt der 
Amtlichen Wahlinformation (Wäh-
lerverständigungskarte) und einen 
amtlichen Lichtbildausweis mit.

Wahlkarte beantragen
www.wahlkartenantrag.at

Ab sofort ist die Beantragung 
einer Wahlkarte unter www.
wahlkartenantrag.at möglich.

Unterstützungserklärungen unter 
https://goo.gl/DnntAY
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Angelobung neuer Gemein-
devertreter – Herr Johann 
Haidinger (ÖVP)
Herr Franz Schornsteiner (ÖVP) leg-
te aus gesundheitlichen bzw. zeitli-
chen Gründen sein  Gemeindever-
tretungsmandat zurück. Seitens der 
ÖVP Fraktion wird Herr Johann Hai-
dinger (ÖVP) als neues Gemeinde-
vertretungsmitglied vorgeschlagen 
und vom Bürgermeister in seiner 
neuen Funktion angelobt. 

Ausschüsse/Berufung neues 
Mitglied der Gemeindever-
tretung (ÖVP)
Herr Johann Haidinger übernimmt 
alle Mitgliedsfunktionen von Herrn 
Franz Schornsteiner in den Aus-
schüssen Raumordnung und Infra-
struktur, Generationen/Bildung und 
Vereine, Wirtschaft und Tourismus, 
Umwelt/Gesundheit und Mobili-
tät sowie den Wasser-/Tourismus-/
Jagd- und Gesundheitsverbänden. 
Beschluss einstimmig.

FLWP-Änderung und Bebau-
ungsplan Iglhauser – Passau-
erstraße/Unerseeweg
Das Verfahren wurde ordnungsge-
mäß durchgeführt und aufgrund 
des Auflagebeschlusses in der GV 
Sitzung vom 11. Dezember 2017 
zur Einsichtnahme aufgelegt. Wäh-
rend der Auflagefrist sind keine 
Einwendungen eingelangt. Seitens 
des Regionalverbandes wurde per 
2. März eine Stellungnahme zu 
den umgebenden Gebäudehöhen 
abgeben, welche von unserer örtl. 
Raumplanerin Frau DI Hitsch be-
stätigt bzw. entkräftet wurde. Be-
schluss einstimmig.

FLWP-Änderung Sonder- 
fläche Gruber Mitterhof
Das Verfahren wurde ordnungsge-
mäß durchgeführt und aufgrund 

des Auflagebeschlusses in der GV 
Sitzung vom 11. Dezember 2017 
zur Einsichtnahme aufgelegt. Wäh-
rend der Auflagefrist sind keine 
Einwendungen eingelangt. Seitens 
des Regionalverbandes wurde per 
2. März eine Stellungnahme zu die-
sem Standort „als Reservestandort 
für ein Tourismus-Freizeitzentrum“ 
abgegeben, welche von unserer 
örtl. Raumplanerin Frau DI Hitsch 
bestätigt bzw. entkräftet wurde. Be-
schluss einstimmig.

FLWP-Änderung Lücken-
schließung Hauser Gaisberg
Das Ansuchen der Familie Hauser 
wurde in der RI-Ausschusssitzung 
vom 16. November 2017 vorbera-
ten und in der vorliegenden Form 
zur Einleitung des Verfahrens posi-
tiv beurteilt. Das Verfahren wurde 
ordnungsgemäß durchgeführt und 
die Auflage des Flächenwidmungs-
planes kundgemacht. Während der 
Auflagefrist sind keine Einwendun-
gen eingelangt. Beschluss mehr-
stimmig.

FLWP-Änderung Planberich-
tigung Haller Schalkham
Das Ansuchen der Familie Haller 
wurde in den RI-Ausschusssitzun-
gen vom 20. September und 16. 
November 2017 vorberaten und 
in der vorliegenden Form zur Ein-
leitung des Verfahrens positiv be-
urteilt. Das Verfahren wurde ord-
nungsgemäß durchgeführt und die 
Auflage des Flächenwidmungspla-
nes kundgemacht. Während der 
Auflagefrist sind keine Einwendun-
gen eingelangt. Beschluss einstim-
mig.

Baulandwidmung 
Baulandsicherungsmodell 
Unternberg  
Per 9. Oktober 2017 wurde nach 

mehrjährigem hin und her zwi-
schen der Raumordnungsbehör-
de des Landes Salzburg und der 
Marktgemeinde Mattsee das Bau-
landsicherungsmodell Unternberg 
seitens der Gemeindevertretung 
beschlossen und zur aufsichtsbe-
hördlichen Genehmigung an das 
Land übermittelt. Da bis Anfang Fe-
bruar keine Antwort der Aufsichts-
behörde vorlag, suchten der BGM 
und der VZBGM das nochmalige di-
rekte Gespräch in Salzburg. Seitens 
der Behörde wurde das Ansuchen 
erneut abgelehnt, jedoch zugesagt 
mit einer besonderen Festlegung 
(Ergänzungsbeschluss) nochmalig 
um aufsichtsbehördliche Genehmi-
gung ansuchen und schlussendlich 
doch mit einem positiven Bescheid 
rechnen zu können. Die notwendi-
gen Ergänzungen zum Ansuchen 
lagen in der Sitzung vor. Beschluss 
mehrstimmig.

Grenzberichtigung Rumpler-
haus Salzburger Straße 
Eine Grenzverhandlung samt Pla-
nungsurkunde wurde bereits im 
Jahr 2017 durchgeführt. Die Über-
nahme von geringfügigen Teilen 
der bestehenden Straßenflächen in 
das öffentliche Gut  wurde einstim-
mig beschlossen.

Helminger / VALANCE – 
Buchbergstraße Ansuchen 
um Übernahme
Die Eigentümerin der gegenständ-
lichen Straßenparzelle Buchberg-
weg (Frau Helminger) sowie die 
Fa. VALANCE (BVH Eder) stellten 
den Antrag zur Übernahme der 
Buchbergstraße in das öffentliche 
Gut. Grundvoraussetzung einer 
Übernahme einer Straße ist eine 
Ringverbindung – diese wurde von 
den Antragstellerinnen in Aussicht 
gestellt. Die Gemeinde ist bereit 

AUS DER GEMEINDEVERTRETUNGSSITZUNG 
VOM 12. MÄRZ 2018
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die Straße zu übernehmen – jedoch 
ist zuvor die Rundstraße ordnungs-
gemäß herzustellen und von einem 
Sachverständigen abzunehmen, 
diese gilt ebenso für die zuführen-
den Straße (Höhe Volksschule). Be-
schluss einstimmig.

Blüthl – Pachtansuchen 
Gast-/Hotelgarten-
erweiterung
Seitens des Kuschelhotels lag ein 
Ansuchen zur Erweiterung der 
Gastgartenfläche bzw. zur Quali-
tätsverbesserung für den Hotelbe-
trieb vor. Diesbezüglich werden 31 
m² Grund der Gemeinde an der 
Promenade benötigt. Ein Pachtver-
trag für 10 Jahre mit Option auf Ver-
längerung zu einem Fixpreis wurde 
gewünscht. Beschluss einstimmig. 
  
Vergaberichtlinien für 
Grundstücke/Wohnungen – 
Änderung
Da die bestehenden Vergabe-
richtlinien der Marktgemeinde 
hauptsächlich auf die Vergabe 
von Grundstücken bzw. Mietwoh-
nungen ausgelegt waren (in der 
Zwischenzeit aber immer mehr Ei-
gentumswohnungen angeboten 
werden), wurden die Vergabericht-
linien diesbezüglich vor allem im 
Hinblick auf die 20jährige Haupt-
wohnsitznutzung konkretisiert. Be-
schluss mehrstimmig.

Marktplatz neue 20 km/h 
Zone Verordnung
Im Zuge der Fertigstellung der 
Marktplatzsanierung im heurigen 
Frühjahr soll das unmittelbare Orts-
zentrum als 20 km/h Begegnungs-
zone ausgewiesen werden. Meh-
rere Varianten wurden gemeinsam 
mit dem Straßenverkehrssachver-
ständigen DI Rettenbacher erarbei-
tet, im RI-Ausschuss beraten und 

schlussendlich mit der räumlich 
kürzesten Variante von GH Leoba-
cher bis GH Post befürwortet. Be-
schluss einstimmig.

Erweiterung der bestehen-
den 30 km/h Zone 
Verordnung
Bereits am 15. Dezember 2010 hat 
die Gemeindevertretung beschlos-
sen die 30 km/h Zone auf das ge-
samte Ortsgebiet auszuweiten. 
Jedoch wurden die zugehörigen 
Begleitmaßnahmen zur Geschwin-
digkeitsreduzierung (Rechtsregel, 
Verkehrsteiler, Kreisverkehre, Ge-
schwindigkeitsanzeiger, …) immer 
nur versuchsweise eingesetzt. Im 
Zuge der Beratungen zur 20km/h 
Begegnungszone wurde auch die 
Umsetzung der Ausweitung der 30 
km/h Zone wieder vorangetrieben. 
Es lag ein neuer Variantenvorschlag 
des Sachverständigen DI Rettenba-
cher vor, welcher im RI-Ausschuss 
beraten wurde und schlussendlich 
mit einer Verkürzung der 30 km/h 
Zone auf die zentralen Wohnge-
biete im Zentrumsbereich und 

„nicht mehr den gesamten Ort“ be-
treffend – befürwortet wurde. Be-
schluss mehrstimmig.

Evaluierung der Verordnun-
gen für Halte- und Parkver-
bote, Behindertenparkplät-
ze und Kurzparkzonen im 
Ortszentrum
Im Zuge der Marktplatzsanierung 
waren die bestehenden Verord-
nungen zu überarbeiten. Die Kurz-
parkzone bleibt wie bisher (60 min. 
zwischen 9 bis 19 Uhr), jedoch sind 
die drei Parkplätze neben dem ehe-
maligen Postamt und ein Parkplatz 
vor dem Gastgarten Cafe Neuho-
fer während der Saison nicht mehr 
bzw. außerhalb der Saison nur noch 
als Halteplätze (für kurze Einkäufe/
Erledigungen) nutzbar. Zusätzlich 
wird vor der Apotheke ein neuer 
Behindertenparkplatz ausgewie-
sen. Beschluss mehrstimmig.

Pachtvertragserweiterung 
Parkplatz Fischingerstraße
Aufgrund der Marktplatzsanierung 
war eine Schaffung einer großen 

Erweiterte 30 km/h Zone im Ortsgebiet inklusiver neuer 20 km/h Begegnungszone
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BÜRGERBEGEHREN "MATTSEE MITTE"

Wahlergebnis vom 25.2.

Wahlberechtigte:   2.614
Wahlbeteiligung:   16,14 %

Ausweichbushaltestelle nötig. Die-
se konnten wir am bestehenden, 
gepachteten Parkplatz (Familie 
Feichtner) bei der Einsatzzentra-
le finden/bauen. Gemeinsam mit 
dem Verpächter wurde nun eine 
Erweiterung der bestehenden 
Parkplatzpachtfläche um 303 m² – 
diese ist öffentlich und kostenfrei – 
vertraglich festgehalten. Beschluss 
einstimmig. 

Pachtvertrag Parkplatz 
Wolf Dietrich Weg
Aufgrund des anstehenden Neu-
baus des Sparmarktes samt Woh-
nungen und dem damit einherge-
henden Wegfall von öffentlichen 
Parkflächen (benutzt auch von vie-
len Gemeindebediensteten), konn-
ten wir dankenswerterweise per 1. 
April – zur Nutzung für das Gemein-
deamt, Kindergarten, Krabbelgrup-
pe, Seniorenwohnheim – eine Park-
fläche am Grundstück der Familie 
Kreiseder (ehem. Firmenbauhofflä-
che) pachten. 

Bürgerbegehren 
„Mattsee Mitte“ Information
Gem. § 74 Salzburger Gemein-
deordnung war der Tagesord-
nungspunkt „Mattsee Mitte“ erneut 
zur Beratung anzusetzen. Das Er-
gebnis des Bürgerbegehrens wur-
de besprochen und auf die bereits 
zuvor vorliegende Einigung der 
Antragssteller und der Projektanten 
verwiesen. Der Bürgermeister legt 
nun dahingehend einen neuen Be-
bauungsplan der Grundstufe auf, 

welcher in der kommenden GV Sit-
zung von der Gemeindevertretung 
beschlossen werden soll.

Innergemeindlicher 
Instanzenzug
Jedes Jahr auf das Neue beschäf-
tigt sich die Gemeindevertretung 
mit der möglichen Abgabe des in-
nergemeindlichen Instanzenzuges 
an das Landesverwaltungsgericht. 
Nach kurzer Diskussion hat sich die 
Mehrheit für die Beibehaltung aus-
gesprochen.

Bajuwarengehöft zukünfti-
ger Partner/Betreiber 
Mehrere Institutionen, Firmen und 
Privatpersonen haben sich bei der 
Gemeinde gemeldet und Ihr In-
teresse an einer Weiterführung 
des Bajuwarengehöftes bekundet. 
Manche konkreter, manche nur sehr 
vage, manche aus wirtschaftlichen, 
manche aus sozialen Gedanken. 
Um nun per Ende April die Fortfüh-
rung des Bajuwarendorfes sicher zu 
stellen (der Verein MenschenWerk 
hat die Zusammenarbeit beendet) 
hat sich die Marktgemeinde Matt-
see entschlossen Frau Andrea Eder 
(dzt. NMS Reinigungsorganisation) 
bis auf weiteres mit der Fortführung 
des Bajuwarengehöftes zu betrau-
en. Alle bisherigen Interessenten 
bekommen die Möglichkeit Ihre 
Projekte zu konkretisieren bzw. die-
se teilweise im kleineren Rahmen 
auszuprobieren. Das Bajuwaren-
gehöft ist für alle Bürgerinnen und 
Bürger, Vereine und Institutionen 

öffentlich zugänglich und kann im 
Rahmen der vorhandenen Mög-
lichkeiten auch für Veranstaltungen 
genutzt werden. Beschluss einstim-
mig.

Kassaordnung
und Bestellbefugnis Neu
Geringfügige Änderungen in der 
Kassenordnung und bei den Be-
stellbefugnissen wurden aufgrund 
personeller Veränderungen ein-
stimmig beschlossen.

Berichte Bürgermeister und 
Vizebürgermeister
•	 Photovoltaikanlage / Dach 

SWH – Dachstuhlproblematik
•	 Verkehrsinsel Fischinger-

straße Neubau in 2018
•	 Generalsanierung der Mattseer 

Landesstraße (Richtung Über-
fuhr – Moorbad/Aug) in 2019

•	 Marktplatzsanierung / Fer-
tigstellung, weitere Vorge-
hensweise im Frühjahr 2018

•	 Sparmarkt Neubau samt 
Wohnungen / Verzögerung 
aufgrund notwendiger Finan- 
zierungsklärungen zwischen  
Bauherr und Mieter

•	 Bauprojekt Leitgöb am Go-
riweg / bereits mitten in der 
Rohbauphase – Wohnungs-
vergabe an Gemeindebür-
gerInnen ist angelaufen 

•	 Nachpflanzung der Birkenalle 
Johannisbrücke – Richtung 
Überfuhr und der Obstbaumal-
le – Richtung Zellhof, Renaturie-
rung Hochmoor im Moorwald

Ausgestellte Wahlkarten: 88

Abgegebene gültige Stimmen: 422
Abgegebene ungültige Stimmen: 0

341 Stimmen (80,81 %)	 JA
  81 Stimmen (19,19 %)	 NEIN
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BLITZLICHTER...

Alles Gute, neuer Feuerwehrkom-
mandant und neuer Stellvertreter

Bürgerbegehren "Mattsee Mitte" 
vollbesetzte Gemeindewahlbehörde

Übergabe/Kommandoänderung
Rotes Kreuz Dienststelle Mattsee

Landesehrung für langjährige 
Dienste Rotes Kreuz / Josef Plattner

Landesehrung für unseren 
Ortsfeuerwehrkommandanten a.D.
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STRANDBAD SAISONKARTEN
Aktion für „Wasserratten“
Saisonkarte für Strandbad Mattsee
bis Ende Mai um 25 % verbilligt!
Eröffnung der Badesaison ab Mitte Mai

Bis Ende Mai bietet die Gemeinde auch heuer wieder allen Strand-
badgästen ein besonderes „Zuckerl“ an. Frühbesteller erhalten alle 
Saisonkarten um 25 % und Kabinen & Kästchen um 10 % ermäßigt.

Die Bezahlung kann per Überweisung auf unser Bankkonto (IBAN: 
AT54 2040 4009 0029 2557 bei der Salzburger Sparkasse) oder direkt 
im Gemeindeamt erfolgen. Bei Badebetrieb kann die ermäßigte Sai-
sonkarte auch an der Strandbadkasse (ab Mitte Mai) bezahlt werden. 
Weitere Infos unter Telefon: 06217 7885-13

STRANDBAD STELLENAUSSCHREIBUNG

Für die Sommersaison 2018 (Mitte 
Mai bis Juni bzw. Juli bis Anfang 
September) suchen wir motivierte 
und kontaktfreudige MitarbeiterIn-
nen. Dein Aufgabengebiet umfasst 
die Tätigkeiten im Kassabereich 
(kassieren der Eintritte, Vermietung 
von Schirmen und Liegen etc.) so-
wie die Aufgaben eines Bademeis-
ters (Aufsicht und Betreuung der 
Badegäste, der Liegenschaft etc.)

Wir bieten dir eine fundierte Aus-
bildung im Bereich der Ersten Hil-

fe und Wasserrettung. Es erwarten 
dich junge, motivierte und nette 
Teamkollegen. Mindestalter: 17 bis 
18 Jahre.

Wir hoffen dein Interesse geweckt 
zu haben und bitten dich, die Be-
werbung bis 15. April an Frau 
Handlechner zu senden, E-Mail: 
handlechner@mattsee.at, Telefon: 
06217 7885-13. 

Sehr gute Verdienstmöglichkeiten 
mit Umsatzbeteiligung!

REDAKTIONSSCHLUSS

Nächster Redaktionsschluss für die Juni/Juli-Ausgabe 
ist der 8. Mai. Beiträge per E-Mail an lechner@mattsee.at.

Informationen zu den Vorgaben und zur einheitlichen Schreibweise 
auf www.mattsee.at oder bei Frau Lechner, Telefon: 06217 7885-14.
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KOMPOST

Gratiskompost im
Recyclinghof Mattsee
ab Freitag, 6. April

Die Salzburger Abfallbeseitigung 
GmbH in Siggerwiesen (SAB) 
verarbeitet seit Jahren auch den 
Bioabfall aus unserer Gemeinde. 
Daraus entsteht wertvoller und 
nährstoffreicher Qualitätskom-
post gemäß Kompostverordnung, 
Qualitätsklasse A, der sich hervor-
ragend zur Düngung des Bodens 
und von Kulturen eignet. 

Als kleines Dankeschön für die tat-
kräftige Mitarbeit bei der Bioab-
fallsammlung erhalten die Bürger 
unserer Gemeinde gratis und in 
Haushaltsmengen den von der SAB 
produzierten „Florakraft Biokom-
post. 

Die Abholung kann ab Freitag, 6. 
April am Recyclinghof während der 
Öffnungszeiten erfolgen (solange 
der Vorrat reicht!). Im Recyclinghof 
erhalten Sie auch Informationsma-
terial über die richtige Anwendung 
und die verschiedenen Einsatz-
möglichkeiten dieses Biokompos-
tes. Bitte bringen Sie unbedingt ein 
Gebinde mit (Sack, Kübel, Scheibt-
ruhe). 

Die Salzburger Abfallbeseitigung 
und die Marktgemeinde Mattsee 
laden Sie herzlich zur Nutzung die-
ses Angebotes ein!

RECYCLINGHOF
Die Sommer-Öffnungszeiten 
von 1. Mai bis 30. September:
•	 Mittwoch: 14 bis 17 Uhr
•	 Freitag: 14 bis 17 Uhr
•	 Samstag: 8 bis 12 Uhr

HUNDELEINENZWANG

§ 1 Hundeleinenzwang
(1) Hunde sind außerhalb von Ge-
bäuden und von ausreichend ein-
gefriedeten Grundflächen von der 
Begleitperson so an der Leine zu 
führen, dass eine jederzeitige Be-
herrschung des Tieres möglich ist.

(2) Diese Verpflichtung (Abs 1) gilt 
außerhalb von Ortsgebieten (Ort-
stafel, Ortsende), Siedlungen und 
Weilern nicht,

a)	 wenn das Tier bei Fuß
	 geht oder

b)	 wenn die Begleitperson mit
	 dem Hund eine Ausbildung
	 (Begleithunde 2 BgH-2, Jagd-
	 gebrauchshundeprüfung und
	 Jagdhundeprüfung) absolviert
	 hat oder das Tier jederzeit
	 nachweislich beherrschen
	 kann, und
	 1.	 keine anderen Personen
		  in Sichtweite sind;
	 2.	 kein Weidevieh in
		  Sichtweite ist;
	 3.	 das Tier nicht bewaldete
		  Flächen betritt.

§ 8 Entfernung von Hunde- und 
Pferdekot 
Außerhalb von Gebäuden und von 
ausreichend eingefriedeten Grund-
flächen ist Hunde- und Pferdekot 
von jenen Personen unverzüglich 
zu entfernen, denen die Verwah-
rung oder Beaufsichtigung des Tie-
res obliegt. Diese Verpflichtung gilt 
nicht für bewaldete Flächen.

§ 9 Hundeverbot auf Kinderspiel- 
und Sportplätzen 
Das Mitführen oder Freilaufenlas-
sen von Hunden auf öffentlichen 
oder öffentlich zugänglichen ge-
kennzeichneten Kinderspiel- und 
Sportplätzen ist verboten.

Zur Information
Anzeigen über Verwaltungsüber-
tretungen im Sinne dieser Verord-
nung nimmt das Gemeindeamt zur 
Weiterleitung an die Bezirksverwal-
tungsbehörde entgegen.
Verwaltungsübertretungen auf-
grund dieser Verordnung können 
mit Geldstrafen bis zu 5.000 Euro 
oder mit Freiheitsstrafen bis zu 1 
Woche bestraft werden.

BIOTONNEN REINIGUNGSPICKERL  
Biotonnen Reinigungspickerl erhalten Sie im Gemeindeamt für die  
gesamte Sommersaison von Mai bis Oktober. 

Die Reinigungspickerl können ab sofort in der Buchhaltung der Markt-
gemeinde Mattsee abgeholt werden.

Hundeleinenzwangverordnung 
und Ortspolizeiliche Verordnung
der Marktgemeinde

Alle Verordnungen auch unter 
www.mattsee.at/verordnungen
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RUHEZEITEN LÄRMSCHUTZ

PARKEN IN MATTSEE

Parkplatz NORD
Kostenlose Parkmöglichkeit beim 
Parkplatz NORD (an der Umfah-
rungsstraße Salzburg – Braunau)

Fischinger Straße
Kostenlose Parkmöglichkeit bei 
den Parkplätzen Fischinger Straße 
(zwischen fahr(T)raum und Einsatz-
zentrale)

Weyerbucht und Strandbad
Der Weyerbucht Parkplatz und der 
Strandbad Parkplatz sind gebüh-
renpflichtig vom 1. Mai bis 30. Sep-
tember jeden Jahres täglich (Mon-
tag bis Sonntag) von 9 bis 19 Uhr. 
Vom 1. Oktober bis 30. April jeden 
Jahres nur an Sonn- und Feiertagen 

von 9 bis 19 Uhr gebührenpflichtig.
Parkgebühren:
•	 Weyerbucht Parkplatz: 

pro Stunde 1 Euro
•	 Strandbad Parkplatz: pro Stun-

de 0,50 Euro, Tageskarte 3 Euro

Kurzparkzone
Blaue Zone am Marktplatz, vor Dr. 
Biack, bei der Raiffeisenbank und 
neben Pizzeria: max. 1 Stunde; täg-
lich von 9 bis 19 Uhr (montags bis 
sonntags); Parkuhr hinter der Wind-
schutzscheibe einlegen.

Parkverbotszonen
Täglich von 9 bis 19 Uhr: zwischen 
Strobl Passage und Apotheke vier 
Stellplätze, vor der Raiffeisenbank 

zwei Stellplätze und vor Trafik zwei 
Stellplätze. In diesen Zonen ist das 
Halten 10 Minuten gestattet (§ 2 
Abs. 27 StVO).

Halte- und
Parkverbotszonen
Außerhalb von gekennzeichne-
ten Parkplätzen ist das Halten und 
Parken im Ortszentrum – ausge-
nommen die Durchführung von 
Ladetätigkeiten gemäß § 62 StVO 
– untersagt. 

Wir weisen weiters darauf hin, dass 
im Haltestellenbereich der Lini-
en-Busse (z.B. Postbusse) das Hal-
ten und Parken verboten ist (§ 24 
Abs. 1 Z e StVO 1960).

Die Verwendung von lärmverursachenden Arbeits-, Garten-, Sport- und Freizeitgeräten ist an Sonn- und Fei-
ertagen gänzlich und ansonsten in der Zeit von 12 bis 13.30 Uhr und von 20 bis 7 Uhr verboten. Ausgenom-
men sind Vereine in Ausübung anerkannten Brauchtums. 

Damit ein möglichst konfliktfreies Zusammenleben gewährleistet ist, bitten wir, die Ruhezeiten zu beachten!

ELEKTRONISCHE ZUSTELLUNG

Die elektronische Zustellung von 
Vorschreibungen der Gemeinde 
in Form eines E-Mails ist jederzeit 
möglich. Dieses kostenlose Service 
hilft Geld zu sparen und entlastet 
die Umwelt!

Wir laden Sie ein, dieses Angebot 
zu nutzen. Vorschreibungen kom-
men per E-Mail und können entwe-
der ausgedruckt oder einfach ge-

speichert werden. Dafür ist jedoch 
das Einverständnis für diese Art der 
Zustellung notwendig. Bitte dazu 
einfach das Online-Formular „An-
meldung zur elektronischen Zustel-
lung“ ausfüllen.

Wenn Sie zusätzlich für die Ge-
meindevorschreibungen einen 
Abbuchungsauftrag einrichten las-
sen möchten, ersuchen wir Sie das 

Online-Formular „Einzugsermächti-
gung SEPA Lastschrift“ auszufüllen.

Sie finden die Online-Formulare 
unter www.mattsee.at/e-zustellung

Weitere Informationen erhalten Sie 
im Gemeindeamt Mattsee bei Frau 
Maria Neumayr, Telefon: 06217 
7885-19, E-Mail: neumayr@matt-
see.at.
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VORGESTELLT
Mein Name ist Wolfgang Gappmai-
er. Ich bin 53 Jahre alt und wohne in 
Palting. Mein Musikstudium am Mo-
zarteum in Salzburg habe ich 1987 
abgeschlossen. Zwischenzeitlich 
leistete ich den Präsenzdienst bei 
der Militärmusik Salzburg ab. 

Nach mehrjähriger Tätigkeit als In-
strumentallehrer übernahm ich im 
Dezember 1998 die Leitung des 
Musikum Mattsee, vormals Salz-
burger Musikschulwerk, zu dem 
sieben weitere Gemeinden neben 
der Sprengelsitzgemeinde Matt-
see gehören. Das Musikum ist die 
öffentlich-rechtliche Bildungsein-
richtung im Land Salzburg für ei-
nen ganzheitlichen Musikunterricht 
vom Kindergartenalter bis hin zum 
Einstieg ins Berufsmusikerleben. 
26 hauptberufliche Musikschulleh-
rerInnen unterrichten derzeit rund 
500 Kinder und Jugendliche im 
Sprengel Mattsee. Meine primäre 
Aufgabe sehe ich darin, möglichst 
jedes Kind aktiv mit Musik in Berüh-
rung zu bringen.
Privat musiziere ich an den Wo-
chenenden bei diversen Festlich-
keiten und, wenn dann noch Zeit 
bleibt, genieße ich die Natur beim 
Wandern, Joggen, Schwimmen 
und Skifahren.

ALTERN IN GUTER GESELLSCHAFT 

HAUS WEYERBUCHT
Dienstag jeweils 
um 14.30 Uhr

April
•	 3.4. Geschichten, Gedichte
•	 10.4. Spielenachmittag
•	 17.4. Bastelnachmittag
•	 24.4. Singnachmittag

Mai
•	 8.5. Muttertagsfeier
•	 15.5. Dialektausdrücke
•	 22.5. Filmnachmittag
•	 29.5. Singnachmittag

Wolfgang Gappmaier
Musikum Leiter
Telefon: 06217 6060
musikum@mattsee.at

Vortrag
"Reise nach Südtirol und Garda-
see" mit OSR Hannes Maringer am 
Montag, 9. April um 14.30 Uhr im 
Haus Weyerbucht. Herzliche Einla-
dung!

Muttertagsfeier
Muttertagsfeier für alle Mattseer 
Mütter und Frauen im Haus Weyer-
bucht am Dienstag, 8. Mai, 14.30 
Uhr. Es laden sehr herzlich ein: 
Marktgemeinde Mattsee, Senio-
renbund, Pensionistenverband und 
Sozialkreis der Pfarre

Vorträge 
"Weg der Nahrung – gut gekaut ist 
halb verdaut!" am Mittwoch den 
25. April um 15 Uhr im Haus Weyer-
bucht Mattsee
Wie wichtig ist das Kauen wirklich? 
Für uns und für die Verdauung? 
Was wird wo und wie verdaut? Wel-
che wichtigen Aufgaben erledigt 
dabei der Magen?

"Leber, Galle, Bauchspeicheldrüse 
– Stoffwechselwunderwerke" am 
Mittwoch, 30. Mai um 15 Uhr im 
Haus Weyerbucht Mattsee
Die Leber ist unser wichtigstes Ent-
giftungsorgan. Ohne Leber kann 
auf Dauer kein Mensch leben. Rund 
500 lebenswichtige Aufgaben er-
füllt das Organ für Stoffwechsel, 
Entgiftung, Blut und Blutbildung 
und Immunsystem. Die Bauchspei-
cheldrüse wirkt im Vergleich zu ih-
ren Aufgaben eher unscheinbar. 
Aber ohne ihre Säfte und Hormone 
– keine Verdauung und keine Ener-
gie. Die meisten wissen viel zu we-
nig über diese Organe. Dabei gibt 
es so vieles über diese „unersetzli-
chen“ Organe zu berichten.

Referent für beide Vorträge: Albert 
Gruber, DGKP Akad. Lehrer für Ge-
sundheitsberufe

FUNDAMT

Folgende Fundsachen wurden abgegeben und können während der Öff-
nungszeiten von den Eigentümern abgeholt werden: rot-schwarze Lese-
brille, Surfbrett weiß. Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an 
den Fundsachen, falls die Verlierer sich nicht melden, nach Ablauf eines 
Jahres nach Anzeige des Fundes beim Fundamt auf den Finder oder bei 
Verzicht auf jegliche Fundrechte auf das Fundamt übergeht. Weitere In-
fos im Gemeindeamt Mattsee bei Frau Neumayr, Telefon: 06217 7885-19, 
E-Mail: neumayr@mattsee.at
Neu: Die aktuellen Fundgegenstände finden Sie auch auf www.mattsee.at/
fundgegenstaende
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FASCHING IM HAUS WEYERBUCHT

SOZIALER DIENST MATTSEE

April
Gschaider Emma 	 77
Brandhuber Andreas 	 79
Hager Elisabeth 	 78
Altendorfer Amalia 	 89
Kritzinger Hermann 	 77
Kreiseder Herta 	 76
Tischler Erich Dr. 	 86
Sturm Elisabeth 	 79
Allmer Maria 	 95
Rhomberg Hans Peter Dr. 	 78
Heinze Peter Eberhard 	 81
Kalhamer Elisabeth 	 85
Moser Rupert Ing. 	 79
Handlechner Elisabeth 	 77

Mai
Schmidt Klaus-Jürgen 	 79
Ringl Anna 	 90
Kavalir Gerhard 	 83
Polansky Manfred 	 78
Alzeerah Juliana  	 79
Fürst Maria 	 88
Seyss-Inquart Dorothea 	 90
Domas Edeltraud 	 75
Wenzl Klara 	 85
Kaufmann Christine 	 79
Zauner Brigitte 	 76
Maringer Johann 	 86
Bolland Heide 	 77
Eder Ingrid 	 80
Fegerl Josef Dipl.Ing. Dr. mont. 	 87
Maderthoner Johann 	 89
Mayr Karl Peter 	 87
Kaufmann Peter 	 80
Rieder Angela 	 96
Zehetgruber Margaretha 	 84
Bauer Anna Maria 	 89
Dürager Maria 	 89
Eder Frieda Maria 	 81
Hager Christina 	 83
Schoßleitner Gertraud 	 85
Übertsberger Johanna 	 75
Kolb Maria 	 82
Lukanz Paula 	 82
Meßner Josef 	 82

GEBURTSTAGE

Fasching ist immer eine besondere Zeit im Seni-
orenwohnhaus Haus Weyerbucht. Heuer wurden 
beim traditionellen Seniorenfaschingstheater die 
Bremer Stadtmusikanten wieder lebendig. Die 
Aufführung wurde begeistert beklatscht, danach 
ging es ans Tanzen und Feiern. Fürs leibliche 
Wohl sorgten neben der Küchencrew viele frei-
willige Helferinnen und Helfer mit Kuchen, Krap-
fen und Brötchen. Alle hatten Spaß und verbrach-
ten einen lustigen Nachmittag.

Bi
ld

: R
en

é 
Ku

el

Spendenkonto "EMA"

Das ist die kleine Ema bei ihrer The-
rapie am Semmering. Bei Ema hat 
sich sowohl  im sensorischen als 
und im motorischen Bereich eini-
ges verbessert. Um auf dem Erlern-
ten aufzubauen, ist die Mutter  auf 
der Suche nach einer für Ema pas-
senden Physiotherapie. Danke für 
Ihre Spende! 

Danke
Wir möchten uns bei der Familie 
Toni Wenzl für die Kranzspenden 
sehr herzlich bedanken.

Jahreshauptversammlung
Am 23. Februar wurde die JHV im 
GH Leobacher abgehalten. Im Tä-
tigkeitsbericht erwähnte Obmann 
Franz Schornsteiner insbesondere 
die Spende des Autos von Herrn 
Piech, welches für Essen auf Rä-
dern, Besorgungen der Flachgauer 

Tafel und Krankentransporte eine 
wichtige Unterstützung bietet. Es-
sen auf Rädern verweist in letzter 
Zeit auf einen großen Zuspruch. 
Die vorhandenen Kapazitäten für 
die dazu notwendigen Wärmebo-
xen sind ausgelastet. Der Ankauf 
neuer Boxen wird erforderlich. Ein 
vorrangiges Projekt mit Start in die-
sem Jahr wird die Errichtung des 
Demenzgartens auf dem Gelände 
des Seniorenheimes sein. Damit 
soll eine Verbesserung der Lebens-
qualität für die demenzkranken 
Personen erzielt werden. Ebenso 
wird die persönliche Beratung für 
Hilfesuchende durch unsere Sozial-
beauftragte Christine Mörth stark in 
Anspruch genommen.

Besonders angewiesen ist der So-
ziale Dienst Mattsee auf Einhebung 
des Mitgliedsbeitrages von 12 Euro 
für das Jahr 2018. Wir bitten Sie, 
den  Mitgliedsbeitrag bis 30. Ap-
ril einzuzahlen. Weiters möchten 
wir uns noch bei allen Spendern 
für Ihre Unterstützung bedanken! 
Bankverbindung Sozialer Dienst 
Mattsee: Raiffeisenbank Seenland  
Mattsee, IBAN: AT52 3504 7000 
0103 7332 / Salzburger  Sparkas-
se Mattsee, IBAN: AT15 2040 4000 
4162 3166
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ELTERN-KIND-ZENTRUM MATTSEE

VLIP MATTSEEFRAUENTREFF MATTSEE

Kasperltheater 
am Dienstag, 17. und 24.  April je-
weils um 15 Uhr, Eintritt 3 Euro pro 
Kind, im Anschluss können die Kin-
der noch spielen und es gibt für alle 
Kaffee bzw. Saft und Kuchen.

Babymassage 
mit Stefanie Schöchl im Pfarrheim 
Mattsee (EKiZ Gruppenraum), Be-
ginn: 15 Uhr, Dauer: zirka 60 bis 
70 min., Unkostenbeitrag: 50 Euro. 
Termine: 2. Mai, 9. Mai, 16. Mai und 
23. Mai

Die Babymassage bietet euch die 
perfekte Möglichkeit eurem Kind 
etwas Gutes zu tun und ihm eure un-
geteilte Aufmerksamkeit zu schen-

Nach dem langen und ausgiebigen Winter haben 
wir mit Freude den Frühling begrüsst. Auch unsere 
Hühner freuen sich über das wieder abwechslungs-
reichere Speisenangebot in unserem Garten. Da ha-
ben wir jetzt alle Hände zu tun mit Erde sieben, säen 
und setzen. 

Mit diesen Vorhaben sind wir nun recht gut beschäf-
tigt, sodass unsere nächste öffentliche Veranstaltung 
noch ein wenig auf sich warten lässt. Schon heute 
laden wir herzlich ein:

Farbenfroher Nachmittag im VliP
Donnerstag, 21. Juni, 14.30 bis 16.30 Uhr 
Wir färben Seidentücher oder -schals mit Materia-
lien aus der Natur (Blätter, Wurzeln). Die Wartezeit 
verbringen wir beim sommerlichen Puppenspiel 
von den kleinen Moosmännlein und am Buffet

Beitrag: 20 Euro inklusive Tuch oder Schal und Jause
Es kann auch nur das Puppenspiel besucht werden 
(Eintritt Beitrag 3 Euro)

Wer zum Färben kommen will, bitte bis zum 10. Juni 
anmelden. Vielen Dank.

Zeit für Achtsamkeit
Achtsamkeit lehrt die Kunst, sanft zu handeln und 
fördert die Kultur der Wertschätzung & Dankbarkeit 
am Donnerstag, 12. April von 19.30 bis 21.30 Uhr

Frauengeflüster
Achtsame Kommunikation: Im einfühlsamen Zuhö-
ren liegt die Chance des Verstehens am Donners-
tag, 3. Mai von 19.30 bis 21.30 Uhr

Die Stille in uns spüren
Die Stille, der Schlüssel in mein inneres Haus. Einen 
Weg durch wilde Gedanken in die ruhigen Räume 
der Herzen erarbeiten am Donnerstag, 24. Mai von 
19.30 bis 21.30 Uhr

Leitung: Maria Eder
MBSR-Achtsamkeitslehrerin
Beitrag: pro Abend 15 Euro
Seminarort: Pfarrheim 2. Stock

Info und Anmeldung
E-Mail: maria-eder1@gmx.at
Telefon: 0664 244 22 20 abends
Anmeldung bis spätestens vier Tage vor dem Termin

ken. Dadurch wird die Mutter/Va-
ter Kindbindung gestärkt und das 
Baby wird ruhig und entspannt sich  
Der innige Kontakt, der während 
der Massageeinheiten zwischen 
den Eltern und dem Kind besteht, 
stärkt das Selbstvertrauen und da-
durch fühlen sich die Babys gebor-
gen und geliebt. Ihr Körpergefühl 
wird gestärkt und die Verdauung 
wird unterstützt. Auch Koliken kann 
man mildern. Außerdem wirkt sich 
die Wohlfühlmassage auch positiv 
auf den Wach-/Schlafrhythmus aus 
und den Babys fällt es leichter ein- 
und durchzuschlafen.

Was ihr mitbringen müsst: Gute 
Laune, bequeme Kleidung, Wech-

selkleidung für Eltern und Kind, 
Wickelutensilien, Stoffwindel, klei-
ne Decke, Anmeldungen bitte bei 
Gabriela Graf-Wilhelm per SMS: 
0660 501 81 21

Säuglings- und Kleinkinder
Notfall Erste Hilfe Kurs 
am 6. und 13. Juni, 19.30 Uhr, Ge-
meindesaal, 1. Stock, Fischinger 
Straße 15. Kurskosten: 50 Euro (Rot-
kreuz Card Mitglieder/Gönner: –50 
%, Rotkreuz Card Förderer: kosten-
los, Mindestteilnehmerzahl 10) 

Anmeldung über die ÖRK Aus-
bildungsakademie, Telefon: 0662 
8144-13310 bzw. E-Mail: kurswe-
sen@s.roteskreuz.at



132/2018
gemeindeBILDUNG

BLITZLICHTER...

Haus Weyerbucht / neue Heim- 
leitung, herzlich Willkommen

Schon unsere Kleinsten 
sind im Fasching dabei

Kinderkleiderbazar in der NMS
organisiert vom EKiZ-Team

Radbörse in der NMS
organisiert vom Elternverein

Unsere 3. Klassen der VS
zu Besuch im Gemeindeamt
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KINDERGARTEN MATTSEE

Auszeichnung 
durch das Land Salzburg

Mit Stolz durften wir am 27. Februar 
die Landesauszeichnung „Wir sind 
BADOK-geschult“ in Form einer 
Plakette entgegennehmen. 

Wir arbeiten nun seit 3 Jahren mit 
dieser neuen Bildungs- und Ar-
beitsdokumentation.  Aber was be-
deutet sie? 

BADOK bedeutet, dass sich unsere 
pädagogische Arbeit nach den In-
teressen, Bedürfnissen und Kompe-
tenzen der Kinder richtet. Wie man 
weiß, lernt man am effektivsten, 
wenn man sich mit etwas beschäf-
tigen darf, das einen interessiert. 
Wir Pädagoginnen begleiten das 
Lernen und Forschen der Kinder 
einerseits durch eine vorbereitete 
Umgebung und andererseits durch 

Bildungsangebote und Impulse in 
Form von Projekten oder Schwer-
punkten.

Die individuelle Beobachtungs- 
und Entwicklungsdokumentation 
erfolgt für jedes Kind in Form ei-
nes Entwicklungsportfolios. Dort 
werden Entwicklungsschritte und 
Kompetenzen dokumentiert und 
gemeinsam mit dem Kind reflek-
tiert. So wissen die Kinder schon 
sehr früh, was sie bereits alles kön-
nen, aber auch, was sie noch lernen 
möchten. Sie entwickeln dadurch 
Vertrauen in ihre eigenen Fähigkei-
ten!  Alle Beteiligten erlangen so 
über die Jahre einen tollen Einblick 
über die erworbenen Kompeten-
zen.

Link zum Film:
https://youtu.be/2mmZY-07YuA

Es gilt wieder einmal 
DANKE zu sagen
Bäckerei Neuhofer für Kekse, Raiba 
für Taschenlampen, Apotheke und 
Wieland für die Faschingskrapfen, 
Linder Doris für das Durchführen ei-
nes Gefühleworkshop, Ordner von 
Frau Reiter und vielen, vielen mehr, 
für Bastelmaterial, Holzspenden, 
Obstspende, Stoffreste, Bücher-
spenden, usw.

Sandra Wallner
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LANDESWETTBEWERB
Landeswettbewerb der Polytechnischen Schulen

Donnerstag, 17. Mai im Europark Salzburg

Begrüßung/Eröffnung um 9 Uhr; Wettbewerb von 9.15 bis 12.30 Uhr; 
Siegerehrung um 15 Uhr
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BIBLIOTHEK MATTSEE

Über die zahlreichen Besucher, die 
vielen „Helferlein“ und die große 
Menge an gespendeten Medien 
für unseren Bücherflohmarkt am 
10. März bedanken wir uns sehr 
herzlich!

Über den Besuch der 3a der VS 
Mattsee mit Lehrerin Alexandra 
Altenberger freuten wir uns sehr – 
die Kinder durften die „bibliothe-
KARIN“ interviewen und erfuhren 
Vieles über das Büchereileben und 
das Lesen – danach blieb noch ge-
nug Zeit zum Schmökern.

Herzlichen Dank über die 100 Euro 
sagen wir an Kapitelwirtin Alexand-
ra Leobacher – wir kaufen davon 
wieder neue Bücher!

Neuerwerbungen
•	 R.Falk: „Kaiserschmarrndrama“
•	 A.Geiger: „Unter der 

Drachenwand“
•	 E.Ferrante: „Die Geschichte des 

verlorenen Kindes“, Band 4
•	 R. Joyce: „Mister Franks fabel-

haftes Talent für Harmonie“
•	 C. Rossbacher: „Steirerquell“
•	 Jojo Moyes: „Mein Herz 

in zwei Welten“
•	 B. Schlink: „Olga“
•	 R. Menasse: „Hauptstadt“
•	 A.Edwardson: „Winterdunkel“
•	 M.Giordano: „Tante Poldi und 

der schöne Antonio“, Band 3
•	 H.Hammer: „Durch alle 

Zeiten“, österreichischer 
Frauenroman von den 50er 
Jahren bis zur Gegenwart

•	 K-P.Wolf: „Ostfriesentod“, 
der neue Fall f. A.K.Klaase

•	 C.Winter: „Aprikosenküsse“
•	 Ch.Cleave: „Die Liebe in 

diesen Zeiten“, Liebesge-
schichte im 2. Weltkrieg

•	 E.Sternberg: „Fünf am Meer“
•	 Th.Graw: „Glück ist nichts 

für schwache Nerven“
•	 B.Kratsch: „Fast so was 

wie Liebe“ (Debütroman 
einer Salzburgerin)

•	 J.Mehler: „Mord mit Butter- 
creme“, Regionalkrimi

•	 Ph.Sands: „Rückkehr nach 
Lemberg“ (SN-Bestseller)

•	 N.Förg: „Rabenschwarze Beute“, 
„Scheunenfest“ (Alpenkrimis)

•	 U.Schweikert: „Hinter den 
Spiegeln“, das Wiener Ver-
mächtnis, histor. Roman

•	 M.Willet: „Das Paradies am 
Fluss“, Familiengeschichte

•	 J.Strelecky: „The Big Five for 
Life“, was wirklich zählt im Leben

•	 F.Lackner/C.Sedmak: „Kaum 
zu glauben“, Annäherungen an 
Grundworte christl. Lebens

•	 DVDs: „Table 19 – Liebe ist 
fehl am Platz“, „Aloha – die 
Chance auf Glück“, „Norman“

Biografien
•	 P.Ronzheimer: Sebastian  

Kurz – die Biografie
•	 U.Metzner: „Nachtwächter und 

Türmer“, damals und heute
•	 Otto Schenk: „Ich bleib noch 

ein bissl“, Flüssiges und  
Überflüssiges

Für unsere Jugend
•	 U.Poznanski: „Elanus“
•	 Die drei !!!: „Gefährliches 

Spiel“, „Die Handy-Falle“
•	 „Whisper“, „imago“, „lucian“

Für unser Erstleser
•	  „Conni und die Nixen“
•	 „Mein Lotta-Leben – wenn die 

Frösche zweimal quaken“
•	 „Hexe Lilli und der Ritter  

auf Zeitreise“
•	 Die drei ??? Kids: „Surf-

strand in Gefahr“
•	 DVD: „Ostwind 3“

Für unsere Allerkleinsten
•	 „Der kleine Drache Kokos-

nuss bei den wilden Tieren“
•	 „Die Ostergeschichte“,  

für Kinder erzählt
•	 „Auf Wiedersehen, 

Papa“ (Trennung)
•	 „Franzi will jetzt endlich  

wachsen“

Vorschau: Am Freitag, 12. Oktober 
findet um 19.30 Uhr wieder unse-
re gemeinsame Veranstaltung mit 
Paul Lechner im Pfarrheim statt!

Kommt und schaut rein – wir freuen 
uns auf euch – eure bibliotheKARIN 
und das Team der Bücherei!

Besuch der 3a der VS Mattsee 
mit Lehrerin Alexandra Altenberger
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Öffnungszeiten
•	 MO 10 bis 11.30 Uhr
•	 DI 16 bis 17 Uhr
•	 DO und FR 17 bis 18.30 Uhr
•	 SA 9.30 bis 11 Uhr 
•	 SO 8.45 bis 10 Uhr

Telefon: 06217 5875
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ROTKREUZ-TAG FLOHMARKT

STIFTSMUSEUMFREIWILLIGE FEUERWEHR

STIFT MATTSEE / NEUER MARKTPLATZ

Die freiwillige Rotkreuz-Abteilung 
Mattsee lädt herzlich ein zum Früh-
schoppen am Sonntag, 27. Mai ab 
11 Uhr in der Einsatzzentrale – mit 
Musik, Kinderprogramm und Ver-
köstigung. Wir freuen uns auf euren 
Besuch.

Die Veranstaltung findet bei jeder 
Witterung statt.

Der Flohmarkt der Pfarre findet am 
Freitag, 27. April  von 14 bis 
18 Uhr, Samstag, 28. April  
von 9 bis 16 Uhr und Sonntag 29. 
April von 9 bis 14 Uhr statt.

Annahme der Flohmarktspenden: 
Montag, 23. April von 14 bis 18 Uhr 
sowie Dienstag, 24. April bis Don-
nerstag, 26. April von 9 bis 17 Uhr

Tarockieren und Schachspiel 
in den Stiftsräumen  
zum internationalen Tag 
der Museen 2018

Sonntag, 13. Mai, Stiftsmuseum
von 10 bis 17 Uhr bei freiem Eintritt

•	 11 Uhr: Führung „Einblicke 
in das Geschehen eines welt-
priesterlichen Collegiatstif-
tes“. Treffpunkt: Stiftsplatz

•	 14 bis 17 Uhr: Tarockspiel und 
Schachspiel in den Stiftsräumen 
Tische, Tarockkarten und 
Schachbretter stehen bereit. 
Für Besucher und Spieler 
gibt es Stiftswein und Brot.

Bitte um Anmeldung der Tarock- 
und Schachgruppen, damit wir 
entsprechend Tische vorbereiten 
können. Kein Startgeld – über eine 
kleine Gabe freuen wir uns!

Josef Sturm
Telefon: 0664 202 71 34
E-Mail: museum@stiftmattsee.at

Feuerlöscher Überprüfung
Da es gesetzlich vorgeschrieben 
ist, Feuerlöscher alle 2 Jahre zu 
überprüfen (gelbes Pickerl), findet 
am Samstag, 21. April von 8 bis 
12 Uhr im Feuerwehrhaus Mattsee 
(Einsatzzentrale) die Überprüfung 
durch die Firma Feuerschutz Bayer-
hammer statt!

An diesem Vormittag können alle 
Arten von Feuerlöschern zur Über-
prüfung und Nachfüllung gebracht 
werden. Wenn das Gerät in Ord-
nung ist, wird es mit der gesetzlich 
vorgeschriebenen 2-jährigen Prüf-
plakette (gelbes Pickerl) gekenn-

Das Stift Mattsee war gerne bereit, durch zur Verfügung stellen von etwas 
Grund des Stiftsplatzes zur Neugestaltung des Platzes beitragen zu kön-
nen: das Eck des Stiftsplatzes, auf dem das Wetterhäuschen steht und wo 
jetzt das neue Bus-Wartehäuschen plaziert wurde, ist Stiftsgrund und ragte 
in den Marktplatz hinein. Jetzt konnte damit das neue Bus-Wartehäuschen 
besser gestaltet werden und auch die Übersichtlichkeit für Fußgänger und 
Fahrzeuge, die vom Schloßbergweg kommend in den Marktplatz  einfah-
ren, wesentlich verbessert und damit sicherer gemacht werden.

zeichnet. Es besteht zusätzlich die 
Möglichkeit, einen neuen Feuerlö-
scher zu kaufen bzw. zu bestellen.

Entstehungsbrand- 
bekämpfung 
Vorführung und Übung für ALLE 
(Erste Hilfe bei Feuer) am Samstag, 
21. April um 10 Uhr hinter der Ein-
satzzentrale am Lagerplatz des Ge-
meindebauhof.

Wir werden Ihnen die Möglichkeit 
bieten, einmal einen Feuerlöscher 
zu bedienen und Ihnen Frage und 
Antwort stehen, wie man sich bei 
einem Entstehungsbrand verhält.
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JHV Trachtenmusikkapelle
bei winterlichen Temperaturen

Bauverhandlung / Sparmarkt Neu
mit Anrainern und Planern

Tag der offenen Tür 
in der Polytechnischen Schule

Fröhliche Stimmung beim Bücher-
flohmarkt in der Bibliothek

Pressekonferenz Diabelli Verein
mit künftiger Leitung
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Frühlingskonzert
Die TMK Mattsee lädt herzlich ein 
zum Frühlingskonzert am Montag, 
30. April um 20 Uhr im Turnsaal der 
Neuen Mittelschule Mattsee. 

Infos zum Programm unter
www.facebook.com/tmkmattsee

Marketenderinnen gesucht
Wir suchen junge Damen ab 18 
Jahre, die gerne bei unserem Ver-
ein als Marketenderinnen mitwir-
ken möchten. Wer Interesse daran 

TRACHTENMUSIKKAPELLE

hat, bitte bei Obmann Franz Stras-
ser melden, E-Mail: tmkmattsee@
gmail.com, Telefon: 0650 621 77 12

Jugendblasorchester
WANTED – Wir suchen dich! 
Du spielst ein (Blas-)Instrument, bist 
jung, motiviert und hast Spaß am 
Musizieren? Dann bist du beim Ju-
gendblasorchester genau richtig. 
Melde dich einfach bei Obmann 
Franz Strasser oder schreibe uns 
auf Facebook unter www.facebook.
com/tmkmattsee

Das Musikum Mattsee lädt zum Schnuppertag in der NMS Obertrum ein. 
Interessierte können am Freitag, 27. April von 15 bis 17 Uhr verschiedene 
Instrumente probieren und mit den Lehrern testen. Anmeldungen für das 
Schuljahr 2018/2019 sind ab sofort bis 31. Mai möglich. Vielleicht haben 
Sie auch Interesse an unseren Schülerkonzerten? Unsere SchülerInnen ge-
ben hier zum Besten, was sie gelernt haben. Unsere Konzerttermine finden 
Sie auf www.musikum-salzburg.at unter Veranstaltungen / Musikum Matt-
see. Zuhörer sind herzlich willkommen!

Der USC Sektion Fußball vermisst 
seit dem Spätsommer 2017 5 Bier-
tischgarnituren. Diese waren auf 
der Terrasse der Kantine deponiert. 
Falls sich jemand die Gegenstände 
geborgt hat, bitten wir denjenigen 
um Retournierung derselben. Falls 
einem aufmerksamen Nachbarn 
etwas aufgefallen ist, bitten wir um 
Nachricht unter 0664 918 42 70. 
Wir sind ein gemeinnütziger Verein 
mit sehr beschränkten finanziellen 
Mitteln. Die Anschaffung von Inven-
tar belastet unsere Vereinskasse! 

MUSIKUM SCHNUPPERTAG

USC MATTSEE

Positives aus dem Verein: 
•	 Derby gegen SV Seekirchen 

1b am Samstag, 31. März 
um 18.30 in Seekirchen

•	 Heimspiel am Samstag, 7. April 
um 16 Uhr gegen SV Austria 1b

•	 Derby am Freitag, 18. 
Mai um 18 Uhr gegen 
den USK Obertrum

Die Spiele der Reserve beginnen 
jeweils um 2,5  Stunden früher. Bitte 
unterstützt die Violetten mit eurem 
zahlreichen Besuch!
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NAHRUNGSPFLANZEN FÜR INSEKTEN

Fast alle, denen die Natur am Herzen liegt, haben 
schon vom Besorgnis erregenden Schwund der flie-
genden Insekten gelesen oder gehört. Wir haben im 
Flachgau bzw. Salzburger Seenland das Glück, dass 
durch die kleinräumige, häufig biologische Landwirt-
schaft noch nicht alles tot gespritzt wird. Trotzdem 
könnte jeder Gartenbesitzer oder -betreuer eine 
Menge dazu beitragen, dass sich die Population an 
bestäubenden Insekten nicht noch stärker reduziert.

Machen wir das Seenland zu einem Hummel-, Bienen- 
und Schmetterlingsparadies! Doch nicht nur diese 
Tiere sind wichtig, auch Schwebfliegen, verschiede-
ne Käfer und Wespenarten etc. tragen dazu bei, dass 
unsere Bäume Früchte tragen, Vögel, Fledermäuse 
und viele andere Arten Nahrung finden und unsere 
Gärten nicht eines Tages unfruchtbar und ohne Vo-
gelgesang sind.

Auch auf der kleinsten Gartenfläche, ja sogar auf dem 
Balkon kann übers Jahr alles Mögliche blühen, das an 
Pollen oder Nektar  interessierte Besucher anlockt. 
Wer einen größeren Garten hat, hat auch die Mög-
lichkeit, blühende Sträucher anstatt der leider noch 
immer häufigen Begrenzung mit Thujen blühende 
und fruchtende einheimische Sträucher zu pflanzen. 
Selbstverständlich sind chemische Spritzmittel tabu, 
dafür brauchen die meisten der Insekten-Nahrungs-
pflanzen kaum Dünger und wenn schon, dann etwas 
Kompost, Hornspäne o.ä.

Wer gerne fotografiert, kann die Fotos unter www.
naturbeobachtung.at einsenden, und im Forum von 

Fachleuten begutachten und bestimmen lassen – eine 
einfache Anmeldung mit Benutzernamen und Passwort 
genügt. 

Eure Beobachtungen sind wichtig: ihr leistet damit ei-
nen wichtigen Beitrag zur Erforschung der Biodiversität.  
Auch Schulklassen sind zum Mitmachen aufgerufen! 
Daneben gibt es auf dieser Webseite viele interessante 
Beiträge aus allen Gebieten der Tierwelt Österreichs.

Pflanze > Dient als Nahrung für
•	 Akelei > Hummeln
•	 Bartnelke > Tagpfauenauge, Kleiner Fuchs, 

Zitronenfalter, Taubenschwänzchen
•	 Bergbohnenkraut > Bienen, Wildbienen
•	 Dost, rosa und weiß > Hummeln, Tagpfauenauge,  

Brauner Waldvogel, Großes Ochsenauge, 
•	 Feuerbohne > Hummeln 
•	 Edelgamander > Bienen, Hummeln, Wildbienen
•	 Gelenkblume > Bienen, Hummeln
•	 Glockenblumen > Bienen, Wildbienen
•	 Heilziest > Zitronenfalter
•	 Indianernessel > Hummeln, Schwalbenschwanz
•	 Krokus > Bienen
•	 Kronen-Lichtnelke > Zitronenfalter, Gr. Wollbiene
•	 Lavendel > Bienen, Hummeln, Tagpfauenau-

ge, Zitronenfalter, Großes Ochsenauge
•	 Lenz(Christ-)rose > Bienen, Hummeln
•	 Prachtscharte > Hummeln
•	 Salbei > eindeutige Lieblingspflanze von Bie-

nen, Hummeln und Schmetterlingen
•	 Sonnenhut > Bienen, Wildbienen, Gr. Ochsenauge
•	 Strauchbasilikum > Bienen, Hummeln, Zitronenfalter
•	 Laucharten, Bärlauch > Bienen, Hummeln	
•	 Veronika > Hummeln
•	 Ysop > Hummeln
•	 Strauch-und Kletterrosen, ungefüllt >  

Bienen, Rosenkäfer
•	 Zierapfel > das Bienen-Frühlingspa-

radies schlechthin, Hummeln

Wichtig: Viele einheimische Pflanzen dienen Schmet-
terlingsraupen als Futter, z.B. Schleifenblume, verschie-
dene Kreuzblütler, Geißklee, Wiesenknöterich, Brenn-
nessel, Veilchen, Ehrenpreis u.v.m.

Sträucher: Ginster, Blaue Heckenkirsche, Johannisbee-
re, Brombeere, Haselsträucher u.v.m.

Hummeln, Bienen, Schmetterlinge und Kollegen brauchen dringend etwas zu futtern
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Kindergartenfasching
mit unseren Pädagoginnen

Gemeindefasching
Piratenstimmung im Gemeindeamt

Bäuerinnenfasching
gute Stimmung in der Vinothek

Kinderfasching
großes, lustiges Kinderprogramm

Kinderfasching
originelle Verkleidung / TMK
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VEREIN MENSCHENWERK

Flohmarkt
Frühling bedeutet auch Flohmarkt 
des Vereins MenschenWerk – dies-
mal noch im Bajuwarengehöft – wir 
sammeln und sortieren schon wie-
der eifrig und sind natürlich wie im-
mer dankbar für eure Spenden! Ihr 
könnt diese einfach auf die Haus-
bank vor dem Haupthaus des Ge-
höfts abstellen, hier kommt nichts 
weg, hier wird nichts nass… Wem 
das nicht möglich ist: bitte anrufen, 
auch Abholung ist möglich!

Wir sammeln: Geschirr, Bilder, 
Krimskrams, Kleinmöbel…
Nicht: Bekleidung, große Möbel, 
Bücher

Der Flohmarkt findet am Samstag, 
14. und Sonntag, 15. April von 10 
bis 17 Uhr statt. Auch fürs leibliche 
Wohl werden wir gut sorgen! Dafür 
benötigen wir wie immer eure Un-
terstützung mit Kuchen fürs Buffet  
und bitten euch, eure selbst geba-
ckenen Köstlichkeiten bei zu steu-
ern.

Pflanzen- & Gartenmarkt
Am Samstag, 12. und Sonntag, 13. 
Mai von 10 bis 17 Uhr findet unser 
alljährlicher Pflanzen- & Garten-
markt statt. Achtung!: diesmal 
schon auf unserem neuen Stand-
ort, der „GartenWerkStatt“ auf dem 
Grundstück Salzburger Straße 14 
(Ortsdurchfahrt nach Segelmacher 
Eder). Es werden wieder liebevoll 
vorgezogene (Bio)Pflanzen (Ge-
müse/Blumen/Kräuter) angeboten, 
auch verschiedenes Handwerkli-
ches und Florales könnt ihr bei uns 
finden. 

Der „WerkLadn“ wird ein 
„WerkWagn“…
Da wir ja mit Ende April unsere Ar-
beit im Bajuwarengehöft beenden, 
werden wir auch den mittlerweile 
schon recht bekannten „WerkLadn“ 

nach der Winterpause dort nicht 
mehr öffnen. Wie werden uns am 
neuen Standort entsprechend ein-
richten, dafür gibt es aber noch ei-
niges an Planung, Bewilligung und 
Arbeit zu tun. 

Garten im Bajuwarengehöft
Die Gemeindevertretung hat den 
Verein MenschenWerk gebeten, 
noch bis Ende April dafür zu sor-
gen, dass der Garten und die Frei- 
flächen rund ums Bajuwarengehöft 
ordentlich gepflegt, sozusagen 
„frühlings-fit“ gemacht werden. Das 
machen wir gerne und wir hoffen, 
damit auch eine gute Grundlage 
für die Nachfolgenden zu schaffen.

Mitgliedschaft beim Verein 
Anlässlich unserer Anfang März ab-
gehaltenen Generalversammlung 
haben wir wieder einmal mit Freu-
de feststellen dürfen, dass es viele 
Menschen gibt, die uns mit ihrer 
Hände Arbeit, ihrem Mitdenken 
und ihrem materiellen Einsatz zur 
Seite stehen. Wir würden uns aber 
noch über viele weitere Mitglieder 
freuen, die uns in Zukunft in unse-
rem Tätigsein unterstützen wollen! 

Wir bieten Menschen, denen die 
Inhalte gefallen, für die der Verein 
MenschenWerk steht, Mitglied-
schaft für die Dauer eines Kalen-
derjahres an – im drauffolgenden 
Jahr kann sich jeder wieder neu 
entscheiden. Der Mitgliedsbeitrag 
beträgt 30 Euro, kann aber auch in 
Form von Mitarbeit oder Material-
spenden eingebracht werden. 

Susanne Altenberger
Verein MenschenWerk
Telefon: 0699 81 52 09 38
E-Mail: verein.menschenwerk@gmx.at
Web: www.vereinmenschenwerk.com

Bankverbindung: Raiba Mattsee, 
IBAN AT 57 35047 0000 1050046
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WELTFRAUENTAG 

Volles Haus
am Weltfrauentag
„frauen.gesund.sein“ war das Mot-
to der diesjährigen Weltfrauen-
tags-Veranstaltung des Netzwerks 
frauen.mattsee. Rund 60 Frauen 
waren ins Poly gekommen, um sich 
in stressfreier und wohltuender At-
mosphäre einen Abend lang ganz 
ihrem „gesund.sein“ zu widmen.

Dass der berühmte "kleine Unter-
schied" zwischen Mann und Frau 
oft gar nicht so klein ist, vor allem 
wenn es um das Thema Gesundheit 
geht, zeigte Aline Halhuber-Ahl-
mann vom Frauen Gesundheitszen-
trum Salzburg beeindruckend und 
oft auch mit einem Augenzwinkern 
in ihrem einleitenden Referat auf.

Bei den anschließenden Work-
shops zu den Themen Faszien-
training, Achtsamkeit, Tuina und 
Bodytalk konnten sich die Besu-
cherinnen ganz konkrete und prak-
tische Tipps holen, wie sie etwas 
für ihr gesund.sein tun können. 

Ein herzliches Dankschön an die 
Workshop-Anbieterinnen Waltraud 
Leobacher, Maria Eder, Claudia 
Müller und Rosa Wundsam für die 
wunderbaren Eindrücke. 
Ungezwungen und gemütlich klang 
der Abend dann bei Snacks, Ge-
tränken und tollen Gesprächen aus. 

Das Netzwerk frauen.mattsee setzt sich aus folgenden Parteien und Organi-
sationen zusammen: ÖVP und Grüne Frauen, EKiZ, Bibliothek, Katholisches 
Bildungswerk, Salzburger Bildungswerk, Bäuerinnen © Wencke Zellner

AGENDA 21 PROJEKTSCHMIEDE

Im April startet bereits zum drit-
ten Mal die Salzburger Agenda 21 
Projektschmiede. Sie bietet eine 
umfangreiche Unterstützung für 
engagierte BürgerInnen und Ge-
meindeverantwortliche, die eine 
zukunftsfähige Projektidee in ihrer 
Gemeinde oder Region umset-
zen wollen. Zusätzlich bietet sie 
eine kostengünstige, fundierte 
Fortbildung in den Themenbe-
reichen Kompetenzvermittlung, 
Konzeption, Teambuilding, Per-
sönlichkeitsentwicklung, Finanzie-
rungsmöglichkeiten, Selbst- und 

Zeitmanagement, Öffentlichkeits-
arbeit, Gestaltungsmethoden und 
Aufbau eines Netzwerkes. 

•	 Zeitraum: April 2018 – Juni 2019 
•	 Ort: Raum Hallein
•	 Inhalt: 9 Module
•	 Kosten: 195 Euro für alle Modu-

le und Praxisbetreuung (über-
nimmt die Gemeinde Mattsee)

•	 Zielgruppe: alle Interessierten 
aus dem Bundesland Salzburg 
oder angrenzenden Regionen

Die Projektschmiede ist als berufs-

begleitender Lehrgang mit neun 
Modulen aufgebaut. Für die Teil-
nahme sind keinerlei Vorkenntnisse 
erforderlich, Voraussetzung ist je-
doch, dass eine (erste) Projektidee 
mitgebracht wird. Die Koordination 
und Leitung der Projektschmiede 
erfolgt durch das Salzburger Insti-
tut für Raumordnung und Wohnen 
(SIR) im Rahmen des Nachhaltig-
keitsprogramms Lokale Agenda 21. 

Weitere Informationen und Anmel-
dung unter www.salzburg.gv.at/
agenda21projektschmiede

Vielen Dank an alle, die gekommen 
sind und mitgeholfen haben diesen 
Abend zu etwas Besonderem zu 
machen. Die frauen.mattsee freuen 
sich schon jetzt auf den Weltfrauen-
tag 2019 und hoffen auch hier wie-
der möglichst viele Mattserinnen 
begrüßen zu dürfen. 
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Mitte Jänner Frühlingsstimmung 
rund um den Tennisplatz

Erneuerung der Ableitung der Klär-
anlage unseres Reinhalteverbandes

Wohnbauvorhaben Leitgöb/Gori-
weg –zügige Baufortschritte

Geplante PV-Anlage
Begehung Dach Haus Weyerbucht

Ende Februar extreme Winter- 
stimmung am See / Strandbad
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TOURISMUS MATTSEE

Ausflugsziele
Im Salzburger Seenland rund um 
Wallersee, Mattsee und Obertru-
mer See boomt der Ausflugstou-
rismus. Besucher aus der Stadt 
Salzburg, aus dem angrenzenden 
Bayern und Oberösterreich sowie 
Urlauber und Einheimische ge-
nießen die Konzentration der ab-
wechslungsreichen  Ausflugsziele.  

Im Jahr 2018 erwarten uns einige 
neue Highlights. Die Vega-Stern-
warte vom Haus der Natur öffnet 
zu Sommerbeginn seine Pforten 
am Haunsberg. Für Interessierte 
werden die Sterne vom Himmel 
geholt und das Weltall spannend 
näher gebracht. Im Fantasiana Er-
lebnispark Straßwalchen wird unter 
Hochdruck am „Damalsland“ ge-
baut, um ab Sommer den Park für 
Familien noch attraktiver zu präsen-
tieren. Auf Gut Aiderbichl steht ab 
Mitte März neben den vielen geret-
teten Tieren auch eine Traktoraus-
stellung im Fokus. 

Die Porsche Erlebniswelt fahr(T)
raum Mattsee begeistert nicht nur 
mit Oldtimern und Traktorstadl son-
dern etabliert sich mit über 30 Ver-
anstaltungen pro Jahr als gefragte 
Location. Für Geschichte Begeister-
te bietet das Stiftsmuseum in Matt-
see spannende Ausstellungen. 

Die Trumer Privatbrauerei lässt mit 
Braufunding aufhorchen. 2018 
steht außerdem noch das 200 
Jahr Jubiläum „Stille Nacht“ mit 
vielen Veranstaltungen rund um 
Oberndorf am Programm. 

In der neuen Seenland-Broschü-
re „Erleben & Entdecken“ können 
alle Ausflugsziele, Museen, Strand-
bäder, Themen- und Wanderwege 
nachgelesen werden. Erhältlich im 
Tourismusbüro Mattsee, Passauer 
Straße 30, Öffnungszeiten noch bis 
inkl. Mai: Mo, Di, Mi, Fr 10 bis 14 
Uhr, Do 13 bis 17 Uhr

Jahreshauptversammlung
Mittwoch, 25. April um 19 Uhr im 
fahr(T)raum, Passauer Straße 30. 
Die Einladung an alle Wirtschafts-
betriebe erfolgt zeitgerecht. 

Tagesordnung unter anderem:
•	 Neuwahlen im TVB
•	 Abstimmung über den 

Beibehalt der erhöhten 
Landesabgabe zur Finan-
zierung des Ortsmarketings 
für die nächsten 3 Jahre

Wir freuen uns über Ihre Teilnahme 
an der Jahreshauptversammlung. 

Helmut Blüthl & Sabine Gruböck

Für 14- bis 18-Jährige findet auch 
in diesem Jahr wieder unsere Ju-
gendfreizeit statt. Diese wird in der 
Zeit vom 30. Juli bis 9. August in 
Villefranche-sur-Saône (Frankreich) 
stattfinden. Rund 60 Jugendliche 
aus neun europäischen Ländern 
werden dabei erwartet. Fünf Plätze 

stehen für Mattseer Jugendliche 
zur Verfügung. Der Aufenthalt ist 
kostenlos, lediglich die An- und 
Abreise ist zu bezahlen (zirka 90 
Euro). Englischkenntnisse sind Vo-
raussetzung! 
Infos und Anmeldung bei Frau 
Lechner, Telefon: 06217 7885-14.

JUGENDFREIZEIT YOUTO
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REGIONALVERBAND MINERALFASERN

REGIONALVERBAND SILOFOLIENSAMMLUNG

Geänderte Vorschriften zur 
Sammlung und Entsorgung
Mineralfasern, die in der EU vor 
2002 produziert wurden, sind auf-
grund ihrer asbestähnlichen Ei-
genschaften als gefährlicher Abfall 
einzustufen. Daher sind Änderun-
gen bei der Sammlung und Entsor-
gung von Mineralwolle notwendig. 
Künstliche Mineralfasern (Mineral-
faser-, Tell-, Stein- und Glaswolle) 
dürfen auf gar keinen Fall im Bau-
schutt, in den Baurestmassen oder 
im Sperrmüll gesammelt werden! 

Dies gilt auch für Abfälle aus Ma-
terialverbunden, die Mineralfasern 

Die Maschinenringe organisieren 
heuer auch wieder eine salzburg-
weit einheitliche Sammelaktion für 
Silofolien. Durch die salzburgweite 
Abwicklung kann der hohe Kos-
tenfaktor für die Logistik minimiert 
werden. Im Sinne der Umwelt und 
Ressourceneffizienz werden die Fo-
lien zu Regranulat verarbeitet und 
neuerlich in verschiedenen Berei-
chen der Kunststofferzeugung zu-
geführt.

Ablauf:
•	 sortenreine Silofolien (das 

bedeutet frei von Heu, Gras, 
Netzen und Schnüren) kön-

enthalten, wie gedämmte Rohre 
oder mit Mineralfasermatten ge-
klebte Gipsplatten. Alle Mineral-
fasern müssen in dicht verschlos-
senen Big Bags gesammelt und 
anschließend an einen Entsorger 
zur ordnungsgemäßen Deponie-
rung übergeben werden. 

Entsorgung
von Kleinmengen
Kleinmengen an Mineralfasern aus 
Privathaushalten können wie bis-
her auf dem Altstoffsammelhof der 
Marktgemeinde Mattsee in haus-
haltsüblichen Mengen kostenlos 
abgegeben werden. Bitte die Mi-

nen gegen einen geringen 
Logistikkostenbeitrag abge-
geben werden; es entstehen 
keine Entsorgungskosten

•	 die Termine stehen fest, 
so entstehen keine läs-
tigen Wartezeiten 

•	 bei Anlieferung von Netzen und 
Schnüren oder in gemischter 
Form mit Silofolien wird für 
diese eine Gewerbemüll- Ent-
sorgungsgebühr verrechnet

Ansprechpartner
Manfred Tanner
Telefon: 059060 50 350 
oder 0664 151 81 44

neralwolle unbedingt staubdicht in 
Säcken verpackt zum Altstoffsam-
melhof anliefern! 

Entsorgung
von größeren Mengen
Wenn Sie bereits im Vorfeld wis-
sen, dass bei einer Sanierung, ei-
nem Umbau oder Abbruch eines 
Gebäudes größere Mengen an 
Mineralfasern anfallen, dann kon-
taktieren Sie bitte ein Entsorgungs-
unternehmen Ihrer Wahl, damit das 
Material ordnungsgemäß entsorgt 
werden kann.

Weitere Infos unter www.rvss.at

Termine inkl. Sammelstellen:

Freitag, 6. April	 
•	 9 bis 11 Uhr Siloabstell-

platz der Firma Webersber-
ger Quarzolith, Weitwörth, 
Nähe Lokalbahnhof

•	 9 bis 11.30 Uhr Maschinen-
ring Büro, Seekirchen

•	 14 bis 16 Uhr Biogasanla-
ge Graskraft Steindorf

•	 14 bis 18 Uhr Recyclinghof 
Hof bei Salzburg

Samstag, 7. April 
•	 9 bis 12 Uhr Recyclinghof 

Hof bei Salzburg

GEM2GO PUSH BENACHRICHTIGUNG

Um die BürgerInnen schnellstmög-
lich über Arbeiten im Bereich Infra-
struktur informieren zu können, hat 
die Marktgemeinde die App „Gem-

2Go“ eingerichtet. Mit dieser wer-
den Informationen direkt mittels 
aktivierter Push-Benachrichtigung 
auf Ihr Mobiltelefon übermittelt.

Informationen zum Download und 
Einstellungen der App finden Sie 
unter folgendem Link:
www.mattsee.at/app
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MATTSEE ARCHIV

Nachdem das Mattsee Archiv im 
Herbst 2016 eine neue Leitung 
bekommen hat, wurde im vergan-
genen Jahr mit der Sichtung der 
Bestände und der schrittweisen 
professionellen Archivierung be-
gonnen. Wegen der Fülle des Ar-
chivmaterials werden diese Arbei-
ten noch längere Zeit in Anspruch 
nehmen. Erklärtes Ziel ist es, den 
gesamten Bestand digital zu erfas-
sen und Historikerinnen und His-
torikern sowie interessierten Laien 
zugänglich zu machen.

Archivmaterial
der Volksschule
Durch die Übergabe von umfang-
reichen Archivalien der Volksschule 
Mattsee können die Bestände des 
Mattsee Archivs nunmehr auch um 
den Schulbereich erweitert wer-
den. Die von VS-Direktorin Isabella 
Schaumburger übergebenen Ar-
chivalien – Lehrmaterial, Klassenbü-
cher, Berichte usw. – umfassen den 
gesetzlichen Bestimmungen ent-
sprechend und unter Berücksichti-
gung der Schutzfrist den Zeitraum 
bis 1947. Da es sich dabei auch um 
personenbezogene Daten handelt, 
ist nur ein Teil davon der Allge-
meinheit zugänglich.

Die Tücken der Kurrentschrift
Im Herbst 2017 wurde vom Mattsee 
Archiv erstmals ein Kurs zum Erler-

nen der Kurrentschrift angeboten. 
In der Hauptsache ging es in dem 
von Oktober bis Dezember zwei-
wöchig abgehaltenen Kurs darum, 
teilweise schon vorhandene Lese-
kompetenzen weiter zu vertiefen. 
Da die Verwendung der Kurrent-
schrift von den Nationalsozialisten 
1941 per Verordnung untersagt 
wurde, kam mitten im Zweiten Welt-
krieg die lateinische Schreibschrift, 
wie wir Sie kennen und verwenden, 
zum Einsatz.

Dieser willkürlich herbeigeführte 
Bruch in der Tradierung unserer 
Schrift hatte zur Folge, dass die 
nach dem Krieg geborene Gene-
ration Dokumente, Briefe und Auf-
zeichnungen der Vorfahren nicht 
mehr lesen konnte. Zwar war es den 
Schulen nach 1945 freigestellt, das 
Schreiben und Lesen der Kurrent-
schrift freiwillig anzubieten, aber 
nicht alle Lehrer haben davon Ge-
brauch gemacht, und im Nachhall 
der Nazipropaganda war das Inte-
resse der Schülerinnen und Schüler 
als eher gering einzuschätzen.

Die Kompetenz, die Kurrentschrift 
lesen zu können, ist auch für all jene 
sehr hilfreich, die online Ahnenfor-
schung betreiben. Die Personen-
standsbücher (Matriken) der Pfar-
reien sind in Kurrent geschrieben 
und weisen häufig eine Reihe indi-
vidueller Ausformungen auf.

www.matricula-online.eu
Auf dem Online-Portal www.mat-
ricula-online.eu kann mittlerweile 
über den Computer von zu Hause 
aus in den Matrikenbüchern der 
Pfarren über die Lebensdaten der 
Vorfahren recherchiert werden, ins-
besondere wenn es um das Erstel-
len von Stammbäumen bzw. Ah-

nentafeln geht. Die Datenbestände 
reichen dabei vom Beginn der Auf-
zeichnungen bis 1938. Da auch in 
Österreich analog zum Deutschen 
Reich Standesämter eingeführt 
wurden, waren diese ab 1. August 
1938 für die Eintragungen von 
Trauungen zuständig. Für Geburten 
und Todesfälle sind sie ab 1. Jänner 
1939 zuständig.

Sperrfristen
Die gesetzlichen Bestimmungen 
nach dem Personenstandsgesetz 
besagen, dass Daten aus dem Ge-
burtsregister eine Sperrfrist von 
100 Jahren haben. Dies beeinflusst 
somit auch die online-Recherche. 
Bei Fragen können sich Hobbyge-
nealogen gerne an das Team des 
Mattsee-Archivs wenden.

Siegfried Hetz & Wolfgang Neuper

Wie erstelle ich online 
einen Stammbaum?

Das Mattsee Archiv bietet dazu 
eine Informationsveranstaltung 
am Freitag, 8. Juni von 16 bis 20 
Uhr im Sitzungssaal der Markt-
gemeinde an.

Anmeldung unter mattsee.ar-
chiv@mattsee.at oder persön-
lich beim Jour fixe am 27. April 
bzw. 25. Mai, jeweils zwischen 
17 und 19 Uhr im Archiv (Ge-
meindeamt/Trauungsraum).

Die Veranstaltung findet ab ei-
ner Teilnahme von fünf Perso-
nen statt.

Das Mattsee Archiv lebt und wächst
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TENNISCLUB MATTSEE

MINIGOLF OTLV MATTSEE PAPIERART

Der Vorstand des Mattseer Tenn-
siclubs hatte Ende Februar zur 
Jahreshauptversammlung geladen 
und zahlreiche Mitglieder waren 
gekommen. In der Vinothek im 
Gasthaus Leobacher bekamen die 
Mitglieder zunächst einen Über-
blick über die Aktivitäten der ver-
gangenen zwei Jahre und einen 
Ausblick, was zukünftig geplant ist. 
Anschließend wurde der Vorstand 
einstimmig wiedergewählt. Ihm 
stehen als Obmann Lorenz Zehet-
gruber und als Obmann-Stellver-
treter Alexander Kronbichler vor. 
Als Kassier wurde Norbert Reichl in 
seinem Amt bestätigt. Die sportli-

Saison Eröffnung 2018
Liebe Gäste, wir eröffnen die Sai-
son 2018 für Minigolf, Ebike und 
Schach am Karfreitag, 30. März ab 
13 Uhr. 

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

E-Bike Reservierungen unter Tele-
fon: 0664 100 82 02 oder 0664 413 
71 79

Neuer Obmann
Nach 22 Jahren legte unser Ob-
mann Josef Übertsberger vom 
Oldtimer Traktoren und Landma-
schinen-Verein sein Amt nieder. 
Wir danken Sepp für die super Füh-
rung. 

Neuer Obmann ist seit Dezember 
2017 Gottfried Waltran, Munden-
ham 35, 5163 Mattsee

Kochworkshop
in der PAPIERart-Werkstatt Mattsee, 
Passauer Straße 13

"Es grünt so grün" – schmackhaf-
te Gerichte aus den ersten Früh-
lings-Kräutern und Blüten am 
Samstag, 5. Mai von 9 bis 13 Uhr

Weitere Infos
unter www.papierart.at

che Leitung übernimmt auch heuer 
wieder Berhard Lindner und für die 
Jugendarbeit zeichnen sich Anne-
marie Strohbichler und Walter Prax 
verantwortlich. Schriftführerin Wen-
cke Zellner und die Beiräte Micha-
ela Gappmaier, Nico Frauenschuh 
und Emanuel Lion komplettieren 
das Team.

Sportlich wird in der kommenden 
Saison beim UTC auch wieder Ei-
niges los sein:  In der Meisterschaft 
bzw. im Hoppycup des Salzburger 
Tennisverbandes treten heuer ins-
gesamt 4 Mattseer Mannschaften 
an, darunter eine Damenmann-

schaft. Aber nicht nur gegen ande-
re Vereine wird Tennis gespielt: Im 
Sommer ermittelt der Tennisclub 
wieder seine Vereinsmeister und 
natürlich finden auch heuer wie-
der die beliebten Doppeltuniere 
statt. Hier können Spielerinnen und 
Spieler aller Altersgruppen und 
Spielstärken mitspielen. Bei diesen 
Turnieren stehen der Spaß und die 
Geselligkeit im Vordergrund. Ge-
rade für Neumitglieder eine prima 
Gelegenheit neue Leute kennenzu-
lernen und erste Turniererfahrun-
gen zu sammeln. Das erste Turnier 
des Jahres dieser Art ist für den 
6. Mai geplant, vorausgesetzt der 
Wettergott spielt mit.

Tennis ist ein Sport für alle und 
lässt sich in jedem Alter erlernen. 
Der Vorstand des Tennisclubs freut 
sich, hoffentlich viele neue und alte 
Mitglieder im Sommer auf unserer 
Anlage in der Weyerbucht begrü-
ßen zu dürfen. Mehr Infos über den 
Tennisclub Mattsee gibt's im Inter-
net unter www.utc-mattsee.at oder 
direkt bei Obmann Lorenz Zehet-
gruber, Telefon: 0664 130 87 55.

Mit altem Team in die neue Saison – Tennisclub bestätigt Vorstand

Der neue UTC 
Vorstand bei der 
Jahreshauptver-
sammlung in der 
Vinothek
© Tennisclub



252/2018
gemeindeSPORT

WASSERRETTUNG MATTSEE

SEGELCLUB MATTSEE

Am 7. März fand im Rittersaal der 
Salzburger Residenz eine Ehrung 
der Salzburger Landesregierung 
statt. 

Zum ersten Mal seit Bestehen der 
Wasserrettung bekamen viele ver-
diente Mitglieder in feierlichen 
Rahmen die "Feuerwehr- und Ret-
tungsmedaillen für verdienstvolle 
Tätigkeit auf dem Gebiet des Ret-
tungswesens" überreicht. Diese 

Am 21. Jänner fand im GH Leob-
acher die JHV des Segelclub statt. 
An diesem Abend wurden auch die 
SCM-Auszeichnungen vergeben.

Der Steuermannpreis ging 2017 an 
Stefan Scharnagl, knapp vor Wolf-
gang Klampfer, welcher 2017 mit 
einem WM-Vierten einen großen 
Erfolg feierte, neben vielen Meis-
tertiteln. Stefans größte Erfolge wa-
ren 2017 die Teilnahme am Youth 
Americas Cup und der Sieg beim 

erstmalige Verleihung war auch der 
Grund, dass einige von uns „erst“ 
die 25-jährige Auszeichnung be-
kamen, obwohl sie schon über 30 
Jahre aktiv in der Wasserrettung 
tätig sind. 

Manfred Auer, Peter Lackinger und 
Berthold Thalhammer bekamen 
die Rettungsmedaille für 25 Jahre, 
Otto Kaufmann bekam bereits die 
Auszeichnung für 40 Jahre aktive 

Champions League Finale in St. 
Moritz (mit dem Damentrio Anna 
Scharnagl, Lisa Leimgruber und 
Hannah Ziegler). Lisa Schützenber-
ger durfte sich ebenfalls über eine 
Trophäe freuen, so wurde ihr der 
Seemeisterpokal zum 2. Mal in Fol-
ge übergeben.

Die Veranstaltungen im SCM sind 
auf der Webseite einzusehen: 
www.segelclub-mattsee.at/?page_
id=465

Besonders hervorzuheben ist an 
dieser Stelle der Dinghy Open Day. 
Am Samstag, 21. April lädt der Se-
gelclub Mattsee zum Dinghy 12 
und O-Jolle Open Day ein. Diese 
findet im Hafengelände des SCM in 
der Weyerbucht statt. Anmeldung 
unter E-Mail: andreas.listl@gmx.at

Interessierte haben die Möglichkeit 
zwei Bootsklassen mit langjähriger 
Tradition kennenzulernen und pro-
bezusegeln. Das Dinghy 12 ist ein 
klassisches, familienfreundliches 
Segelboot mit kompakten Abmes-

Mitgliedschaft in der ÖWR. Ne-
ben dem Landeshauptmann und 
Mitgliedern der Landesregierung 
waren auch einige Bürgermeis-
ter bei der Feier anwesend. Unser 
Mattseer Bürgermeister war auch 
dabei – das hat uns besonders ge-
freut! Herzliche Gratulation an alle 
Geehrten und vielen Dank für eure 
vielen freiwillig und unentgeltlich 
geleisteten Stunden im Dienste des 
Nächsten! 		    Julia Riedl 

sungen. Es verbindet traditionelles 
Design in Holz oder Kunststoff mit 
hohem praktischen Wert. Mit weni-
gen Handgriffen können Segel und 
Mast abgebaut und das Boot wird 
zum Ruderboot. Auf Ragatten wird 
alleine oder zu zweit gesegelt. Die 
O-Jolle ist eine anspruchsvolle Ein-
mannjolle aus Holz oder Kunststoff. 
Das elegante Boot mit niedrigem 
Freibord in Verbindung mit viel 
Segelfläche ist für ambitionierte 
Segler jeder Altersklasse geeignet. 
Diese Klasse ist für Umsteiger und 
Regatta Einsteiger gleichermaßen 
attraktiv.

Eingeladen sind segelinteressierte 
Anfänger, Wiedereinsteiger, Um-
steiger sowie Dinghy 12", Snipe 
und O-Jollen Freunde.

Unsere Mittwochsregatten starten 
am 1. Mai, wozu wir herzlich einla-
den. Ende Mai wird es einen Kin-
der-Anfängertraining geben. Be-
sonders für die Kleinen bieten wir 
auch heuer wieder Spezialtarife für 
eine Mitgliedschaft an.

Landesehrungen für lang gediente Mattseer Wasserretter

Stefan Scharnagl mit Oberbootsmann 
Christian Müller © SCM
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GESUNDES MATTSEE

GESUNDHEIT / WIRTSCHAFT

Bedarfserhebung 
für betriebliche Gesund-
heitsförderung in Mattsee
Die Fokusgruppe Gesundheit, initi-
iert von Christine Schöchl beschäf-
tigt sich seit rund einem Jahr damit, 
die Kräfte der UnternehmerInnen, 
die sich direkt und indirekt mit dem 
Thema Gesundheit beschäftigen, 
zu bündeln. 

Dem Leitbild von Mattsee’s Zu-
kunftsprofil „Wir entwickeln Matt-
see zu einem ressourcenverträg-
lichen Gesundheitsstandort und 
realisieren erfolgreiche Leitprojek-
te“ folgend, wollen wir uns dem 
Thema Betriebliche Gesundheits-
förderung in Mattsee widmen.

2018 nimmt das Projekt zur betrieb-
lichen Gesundheitsförderung „Fit in 
Mattsee“ nun Gestalt an. „Im Verein 
Ortsmarketing tut sich was auf dem 

Frisch und gesund 
in den Frühling 
mit Christine C. Fegerl

„Alle Wiesen und Matten, alle Berge 
und Hügeln sind Apotheken.“ 
(Paracelsus)

Als Ernährungswissenschaftlerin 
und ärztlich geprüfte Fastenleiterin 
unterstütze ich Menschen dabei, 
ihre Gesundheit durch individuell 
sinnvolle und natürliche Ernährung 
zu erhalten. Neben der Einzelbera-
tung, bei der ich meine langjährige 
Erfahrung mit humanenergetischen 
Methoden einfließen lasse, betreue 
ich auch Gruppen bei der Ernäh-
rungsumstellung und beim Fas-
ten. Gerade im Frühling, wenn die 

Sektor Gesundheit“, meint Mag. 
Christine Fegerl und ergänzt „Aus 
der ursprünglichen Idee, eine be-
wegte Mittagspause mit gemein-
samer Mittagsjause für die in Matt-
see ansässigen UnternehmerInnen 
anzubieten, entstand nun der Plan, 
ein umfassendes Angebot zum 
Thema Gesundheit und Fitness in 
Mattsee zu entwickeln.“ Dieses soll 
Bestehendes weiter entwickeln und 
dies auch Firmen bzw. deren Mitar-
beiterInnen zugänglich zu machen. 

Um den Bedarf an gesundheits-
fördernden Angeboten für Firmen 
in Mattsee zu erheben, wurden 
die Unternehmen mittels einer 
online-Umfrage kontaktiert. „Ihre 
Antworten ermöglichen uns, den 
Mitgliedern der Fokusgruppe Ge-
sundheit, Ihre Interessen und Be-
dürfnisse besser kennenzulernen 
und das bereits bestehende und 

Wiesen und Wälder grün werden 
und  viele „hochprozentige Kräu-
ter“ (nicht bezüglich des Alkohol-, 
sondern des Vitalstoffgehalts!) in 
unserer Umgebung sprießen, biete 
ich Themenwanderungen an. Die-
ses Format eignet sich wunderbar, 
um den fünf Säulen der Gesundheit 
gerecht zu werden. Diese sind: Be-
wegung, Ernährung, Entspannung, 
Bewusstheit und Umweltverantwor-
tung. 

Wollen auch Sie durch die herrliche 
Apotheke rund um den Mattsee 
wandern und dabei Interessantes 
über Wildkräuter und Ernährung, 
die Ihnen gut tut, erfahren? Sie fin-
den die Termine der Themenwan-
derungen auf www.lebensimpulse.

gut funktionierende Gesundheits- 
und Fitnessangebot in Mattsee 
durch maßgeschneiderte Zusatzan-
gebote für Firmen und deren Mit-
arbeiterInnen zu ergänzen“, fasst 
Christine Schöchl zusammen. 

Das erste Umfrageergebnis zeigt 
deutlich, dass in den Unternehmen 
Interesse besteht, etwas für die Ge-
sundheit der MitarbeiterInnen zu 
tun. 

Noch kann an der Umfrage zur „be-
trieblichen Gesundheitsförderung“ 
teilgenommen werden unter www.
ortsmarketing-mattsee.at/ortsmar-
keting-mattsee/om-projekte/ge-
sundheit/

Herzlichen Dank für Ihre Mithilfe!

Fokusgruppe Gesundheit
Verein Ortsmarketing Mattsee

info oder gern gebe ich Sie Ihnen 
auch telefonisch bekannt. Sie errei-
chen mich unter 0676 612 46 06. 
Ich freue mich auf Sie!

Christine C. Fegerl
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ORTSMARKETING MATTSEE

Neuer Hochzeitsfolder
„Mattsee ein Ort 
zum Verlieben“
Mattsee entwickelt sich nach der 
Stadt Salzburg zur zweitbeliebtes-
ten Hochzeits-Location im Salzbur-
ger Land. Warum das so ist? Nun, 
wegen der Seenland-
schaft, den Naturschön-
heiten, des vielfältigen 
kulturellen Angebots, 
der professionellen 
Dienstleister, des lecke-
ren Essens … 

Wir laden Paare ein, 
den schönsten Tag 
in ihrem Leben – Ihre 
T R A U M - H O C H Z E I T 
– hier bei uns in Matt-
see zu feiern. Damit 
die Organisation des 
Hochzeitsfestes nicht 
zu herausfordernd wird, 
empfiehlt das Ortsmar-
keting eine Reihe von 
erstklassigen Dienst-
leistern. 

Ein Paar gibt im Durchschnitt zwi-
schen 7.000 und 14.000 Euro für ihr 
Fest aus. Das ist ein bedeutender 
wirtschaftlicher Faktor für die loka-
len Betriebe. Daher wird im Hoch-
zeitsfolder die Vielfalt an Anbietern 
in Mattsee dargestellt, damit die 
Aufträge auch an Gewerbetreiben-
de im Ort gegeben werden. Neben 
dem gewerblichen Angebot infor-
miert der Folder auch über Trau-
ungsmöglichkeiten, Planungstipps, 
Checklisten, Unterkünfte und Gast-
ronomie uvm. 

Erhältlich ist der neue Folder ab Ap-
ril im Standesamt Mattsee, Schloss, 
Tourismusverband, Sparkasse 
(Ortsmarketing-Infoständer) sowie 
bei den einschlägigen Unterneh-
men. Weitere Informationen finden 
Sie unter www.heiraten-mattsee.at.

Mattsee Zehner Schenken
Beschenken Sie sich, KollegInnen 
und Freunde damit, ein besonde-
res Einkaufsflair in Mattsee kombi-
niert mit idyllischer Landschaft ge-
nießen zu können – ob zu Ostern, 
an Geburtstagen oder zu Jubiläen. 
Die Lokalwährung im Wert von 10 
Euro kann in über 40 teilnehmen-
den Geschäften, Unternehmen und 
Gastronomiebetrieben in Mattsee 
für Waren und Dienstleistungen 
eingelöst werden. Bei der Sparkas-
se (Marktplatz 1) und bei weiteren 

gekennzeichneten Ausgabestellen 
können Mattsee-Zehner gekauft 
werden. Als Mitarbeitergeschenk 
kann er für einen Arbeitnehmer in-
nerhalb eines Freibetrages von 186 
Euro jährlich lohnsteuer- und sozi-
alversicherungsfrei ausgehändigt 

werden.

Interessieren Sie sich 
für die weiteren Aktivi-
täten und Handlungs-
felder des Ortsmarke-
tings? Marketing- und 
Gründerberatung, Ver-
mietung Geschäftsloka-
le (aktuell: Unerseeweg 
2 + Passauer Strasse 9), 
Jobs, Werbegemein-
schaft, Lokalwährung, 
Pressespiegel, See-
lounge, betriebliche 
Gesundheitsförderung, 
Infos Adventmarkt 2018 
– fahr(T)raum und mehr 
an Information erhalten 
Sie auf der Webseite. 
Auch der aktuelle Tätig-

keitsbericht ist einsehbar.

Ansprechperson
Immanuel Fiausch MA
Marketing Manager Mattsee
Telefon: 0664 527 50 35
www.ortsmarketing-mattsee.at

Bild: o.l. Taro Ebihara, r.o. Lukas Reschreiter Photography,
u.l. Photography S & S, u.r. Chris Hofer Fotografie & Film

ABEND HAK
Im September 2018 startet in Neumarkt die neue ABEND.HAK. Voraussetzung: positiv abgeschlossene 

8. Schulstufe, Mindestalter 17 Jahre. Schulbesuch & Schulbücher kostenlos. Der Unterricht erfolgt abends
in der HAK Neumarkt und als Fernunterricht. Infos: www.hakneumarkt.net/web/hak.abend_ueberblick.html
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Fisch
fangfrisch und geräuchert
aus dem See und Aquakultur

Verkauf ab 31. März
Samstag von 9 bis 12 Uhr
oder nach telefonischer
Vereinbarung

Fischergütl Pertiller
Passauer Straße 18
5163 Mattsee
Telefon: 06217 7231

Die Diabelli Bar eröffnet in Mattsee am 
Samstag, 28. April 

Öffnungszeiten:
•	 Mittwoch bis Samstag  

von 16 bis 2 Uhr
•	 Sonntag von 14 bis 22 Uhr

Sonntag Happy Hour „Milchshakes“

FISCHERGÜTL PERTILLERDIABELLI BAR

Der Mattseer Miroslav Kadlec erreichte 
beim Marathon in Bad Füssing am 4. Feb-
ruar in der Altersklasse 55 den 2. Platz mit 
einer Zeit von 3:05:12. In der Herren Ge-
samtwertung ergibt das den 24. Platz (306 
Finisher). Herzliche Gratulation!

MARATHON

Diabelli Bar Mattsee, Stiftsplatz 2

Manfred Aita

0680 333 63 00

diabellimattsee@ 

gmail.com
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PRIVATE KLEINANZEIGEN

Der Tourismusverband Mattsee sucht eine/n Prak-
tikant/in (StundentenInnen, Ferialpraxis) mit be-
fristetem Dienstverhältnis

Beschäftigungsausmaß: 
•	 Mai und Juni 2018: geringfügige Anstellung, 

vorwiegend Freitag und Samstag 
Bezahlung: 12 Euro pro Stunde

•	 Juli und August 2018: 38,5 Stunden pro Wo-
che, Arbeitszeit von 10 bis 17 Uhr 
Bezahlung: 1.200 Euro brutto pro Monat

Aufgaben: Gästebetreuung im Front-Office-Be-
reich, Bürotätigkeiten, Botengänge

Bewerbungsschreiben und Lebenslauf sowie 
Maturazeugnis oder Abschlusszeugnis einer 
kaufmännischen Ausbildung senden an: Touris-
musverband Mattsee, z.Hd. Fr. Sabine Gruböck, 
Passauer Straße 30, 5163 Mattsee
E-Mail: info@mattsee.co.at



Veranstaltungen und Termine April/Mai 2018

IMPRESSUM 
Eine Information und Amtliche Mitteilung der Marktgemeinde Mattsee, Nr. 2/2018
Herausgeber, Verleger und Vervielfältigung: Marktgemeindeamt, 5163 Mattsee, Gemeindeweg 1, Telefon: 06217 7885
Für den Inhalt verantwortlich: Bürgermeister René Kuel, E-Mail: buergermeister@mattsee.at

Den immer aktuellen Kalender 
finden Sie unter www.mattsee.at

April Mai
Do 5. Pfarrkaffee mit Bildervortrag "Die Wartsteinhäuser 

und die Wartstoaner", 14 Uhr Pfarrheim

Fr 6. Bäderfahrt nach Bad Füssing, Treffpunkt Fischinger Str. 2

Sa 7. Auswintern Boote, 10 Uhr Mattsee

Mo 9. Vortrag "Reise nach Südtirol und Gardasee" mit 
OSR Hannes Maringer, 14.30 Uhr Haus Weyerbucht

S.10

Do 12. Kabarett "Joesi Prokopetz", 19.30 Uhr fahr(T)raum S.30

Fr 13. Weiber Roas, GH Mitterhof S.30

14. und 15. Flohmarkt, 10 bis 17 Uhr Bajuwarengehöft S.19

So 15. JHV Prangerstutzenschützen, 8 Uhr Stiftskirche

Di 17. Kasperltheater, 15 Uhr Pfarrheim S.12

Sa 21. Feuerlöscherüberprüfung, 8 Uhr Einsatzzentrale S.15

Sa 21. Aktiv & Gesund Wandern, 13 Uhr Sparmarkt

Sa 21. Ansegeln, 13 Uhr Mattsee – UYC

Sa 21. Dinghy 12 und O-Jollen Open day S.25

Sa 21. Ehejubiläum der Jungverheirateten, 19.15 Uhr Kirche

So 22. Landtagswahl 2018, 7.30 bis 16 Uhr Poly S.3

Di 24. Kasperltheater, 15 Uhr Pfarrheim S.12

Mi 25. JHV Tourismus mit Neuwahlen, 19 Uhr fahr(T)raum S.21

Fr 27. Jour fixe Mattsee Archiv, 17 Uhr Gemeindeamt

27. bis 29. Flohmarkt der Pfarre, Pfadfinderdorf Zellhof S.15

28. und 29. Modellsporttage mit BMX Show S.30

28. und 29. Snipe, Dinghy12 und O-Jolle Regatta – Segelclub

So 29. Florianifeier, 8 Uhr Stiftskirche

So 29. Aktiv & Gesund Berggruppe, 8.30 Uhr Einsatzzentrale

Mo 30. Frühlingskonzert, 20 Uhr Turnsaal NMS S.17

Di 1. Maibaumaufstellen, 12 Uhr Weyerbucht

Mi 2. Grillnachmittag, 12 Uhr USC Sportheim – Pensionis-
tenverband

Sa 5. Kochworkshop "Es grünt so grün", 9 bis 13 Uhr 
PAPIERart-Werkstatt, Passauer Straße 13

S.24

Sa 5. Genuss-Touren – Kulinarische Rundfahrten
mit Oldtimern, 11 Uhr fahr(T)raum

So 6. Ersatztermin Maibaumaufstellen, 12 Uhr Weyerbucht

Di 8. Muttertagsfeier, 14.30 Uhr Haus Weyerbucht S.10

Mi 9. Bergmesse am Heimkehrerkreuz, 19.15 Uhr Wartstein

Do 10. Erstkommunion, 9 Uhr Stiftskirche

12. und 13. Pflanzen- und Gartenmarkt, Salzburger Str. 14 S.19

So 13. Internationaler Tag der Museen im Stiftsmuseum S.15

So 13. Ausfahrt "Leidenschaft und Genuss", fahr(T)raum

Do 17. Erlebnisweinverkostung, 19 Uhr fahr(T)raum

Sa 19. Aktiv & Gesund Wandern, 13 Uhr Sparmarkt

Fr 25. Jour fixe Mattsee Archiv, 17 Uhr Gemeindeamt

25. und 26. Weinverkostung der 2017er Lese, Weinkeller

So 27. Aktiv & Gesund Berggruppe, 8 Uhr Einsatzzentrale

So 27. Rotkreuz-Tag, 11 Uhr Einsatzzentrale Rotes Kreuz S.15

Mi 30. Zapfenstreich, 19.30 Uhr Weyerbucht

Do 31. Fronleichnamsfest mit Prozession, 8.30 Uhr Stiftskirche

Meditationsabend: 30.4., 28.5. jeweils 19 Uhr Stiftskirche

Tischtennis: 13.4., 20.4.  jeweils 19 Uhr Turnsaal VS

Mittwochsregatta: 2.5., 16.5., 30.5. jeweils 18 Uhr Mattsee

KinderWerkstatt: jeden Donnerstag von 14.30 bis 16.30 Uhr fahr(T)raum

Sonderausstellung "Sascha Wagen" bis 30.9. fahr(T)raum

Sonderausstellung "Bulli Legende" 1.5. bis 30.9. fahr(T)raum

Sonderausstellung "Mag. Wolf-Peter Miksch" 2.5. bis 30.6. fahr(T)raum
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